
Dank an alle Wahlhelferinnen
und Wahlhelfer

Für die Durchführung der Landtagswahl am 8. März waren in
Engen und seinen Ortsteilen wieder insgesamt 110 Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfer im Einsatz.

In hervorragender Art und Weise ist die Wahl von allen
Wahlhelferinnen und Wahlhelfern abgewickelt worden. Ich
möchte allen recht herzlich danken für das ehrenamtliche
Engagement und die Bereitschaft, auf viele Stunden des
freien Sonntags zu verzichten. Dies gilt auch für die vielen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt, die ebenfalls
ehrenamtlich im Einsatz waren.

Ihr

Frank Harsch
Bürgermeister

Leonie Beck zu Gast bei
Sportlerehrung in Engen

Deutsche Freiwasserschwimmerin
Engen. Leonie Beck, erfolgrei-
che Freiwasserschwimmerin,
wird in Engen bei der Sportler-
ehrung am Freitag, 13. März,
um 19 Uhr die Ehrungen der
Sportlerinnen und Sportler
vornehmen. Alle interessier-
ten Sportlerinnen und Sport-
ler, Trainerinnen und Trainer,
Vereinsvertreterinnen und
Vereinsvertreter, Bürgerinnen
und Bürger sind herzlich dazu
eingeladen.
Bei der Sportlerehrung für das
vergangene Jahr werden zahl-
reiche Sport- und Anerken-
nungspreise verliehen.
Die Gäste erwartet vor der of-
fiziellen Ehrung der Preisträ-
gerinnen und Preisträger ein
Interview mit der Sportlerin
Leonie Beck. Im Anschluss an
das Interview mit dem Mode-
ratoren-Team wird Leonie
Beck zusammen mit Bürger-
meister Frank Harsch die er-
folgreichen Engener Sportle-
rinnen und Sportler für ihre
Erfolge im Jahr 2025 ehren.
Viele verschiedene Sportarten
wie beispielsweise Leichtath-
letik, Reiten, Turnen, Kunst-
rad, Kampfsport, Inlinesport
und Fußball werden mit Aner-
kennungspreisen und Sport-
preisen gewürdigt.
Die Moderatorin Isabel Meier-
Lang und der Moderator Phi-
lipp Gaiser werden mit ihrer
charmanten Art und ihrem
sportlichen Sachverstand ge-
konnt durch das Programm
führen.
Die Veranstaltung wird musi-
kalisch vom DrumTeam unter
Leitung von Max Hinze beglei-
tet. Außerdem wird die Tanz-
gruppe Dance4Teens des TV
Engen die Gäste mit einer mit-

reißenden Show begeistern.
Die aus Augsburg stammende
Schwimmerin begann ihre
Karriere im Beckenschwim-
men, bevor sie sich dann auf
das Freiwasserschwimmen
spezialisierte. Leonie Beck ge-
hört zu den erfolgreichsten
deutschen Freiwasser-
schwimmerinnen der Gegen-
wart. Sie nahm bereits an drei
Olympischen Spielen teil und
gewann zahlreiche Medaillen
bei Europa- und Weltmeister-
schaften.

Durch das Engagement der
Volksbank eG - Die Gestalter-
bank und der Stadtwerke En-
gen GmbH wurde es möglich,
die prominente Sportlerin für
die Sportlerehrung in Engen
gewinnen zu können.
Leonie Beck wird sich nach
dem offiziellen Teil der Sport-
lerehrung in das Goldene
Buch der Stadt Engen eintra-
gen. Und interessierte Bürge-
rinnen und Bürger können
sich dann ihr ganz persönli-
ches Autogramm von Leonie
Beck abholen.

Leonie Beck.
Bild: Christoph Gramann, Fabian
Kaltenecker

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz
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Donnerstag, 12.03. Gelbe Tonne Engen und Ortstei-
le
Samstag, 14.03. Grünschnittabgabe:

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 16.03. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 17.03. Biomüll Engen
Freitag, 20.03. Grünschnittabholung
Montag, 23.03. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Samstag, 28.03. Grünschnittabgabe:

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 30.03. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 31.03. Biomüll Engen
Mittwoch, 01.04. Restmüll Engen und Ortsteile
Donnerstag, 09.04. Gelbe Tonne Engen und Ortsteile
Samstag, 11.04. Grünschnittabgabe:

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Nähere Infos:

Biomüll, Restmüll, Blaue Tonne, Grünschnitt, Sperrmüll,
Elektroschrott und Problemstoff: Müllabfuhrzweckver-
band Rielasingen-Worblingen, Telefon 07731 931561,
www.mzv-hegau.de
Gelbe Tonne: REMONDIS Singen, Telefon 07731 99574-10,
www.remondis-gelbetonne-lk-konstanz.de
Glascontainerentsorgung: REMONDIS Süd GmbH,
Telefon 0751 36191-39
Restmüllsäcke und Banderolen für Rest- und Biomüll:
erhältlich beim Edeka Markt Holzky, Hegaustraße 5A

Abfalltermine

Wochenmarkt, Donnerstag, 12. März, 8 bis 12 Uhr, Markt-
platz
Touristik Engen & Stadt Engen, Abendliche Führung mit
Nachtwächter und Bürgersfrau, Donnerstag, 12. März, 19
Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
CDU-Ortsverband Engen, Jahreshauptversammlung, Don-
nerstag, 12. März, 19 Uhr, Rustica Restaurant im Lamm
Kirchlicher Bauförderverein Mariä Himmelfahrt, Jahres-
hauptversammlung, Donnerstag, 12. März, 19:30 Uhr, Fran-
ziskus-Saal, Kath. Pfarramt
Hohenhewenchor Welschingen, Jahreshauptversamm-
lung, Donnerstag, 12. März, 20 Uhr, Vereinsgelände Hund-
sportfreunde Hegau-Welschingen
Stadt Engen, Sportlerehrung, Freitag, 13. März, 19 Uhr,
Stadthalle
Musikverein Welschingen, Jahreshauptversammlung,
Freitag, 13. März, 20 Uhr, Gasthaus Bären
Musikverein Anselfingen, Jahreshauptversammlung, Frei-
tag, 13. März, 20 Uhr, Schützenhaus Anselfingen
Dorfgemeinschaft Bargen, Jahreshauptversammlung,
Freitag, 13. März, 20 Uhr, Bürgerhaus Bargen
Hegau FV, Rückrundenstart mit Derby, Samstag, 14. März,
ganztags, Sporthalle
Sozialverband VdK-Ortsverband Oberer Hegau, Jahres-
hauptversammlung, Samstag, 14. März 15 Uhr, Hotel Enge-
ner Höh
Gesamtfeuerwehr Engen, Jahreshauptversammlung,
Samstag, 14. März, 20 Uhr, Hohenhewenhalle Welschingen
Förderverein Stadtbibliothek, Jahreshauptversammlung,
Montag, 16. März, 20 Uhr, Stadtbibliothek
Unser buntes Engen, Jahreshauptversammlung, Dienstag,
17. März, 19:30 Uhr, Ev. Gemeindehaus
Arbeiterwohlfahrt, Vortrag „Wer rastet, der rostet“, Mitt-
woch, 18. März, ganztags, Begegnungsstätte
Stadt Engen, Neubürgerempfang, Mittwoch, 18. März, 18
Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie

Eine aktuelle Übersicht über alle Veran-
staltungen in Engen und den Ortsteilen
gibt es auf der Homepage der Stadt Engen
www.engen.de/veranstaltungskalender
oder unter folgendem QR-Code:

Veranstaltungen

Bürgerbüro
Kartenzahlung
nicht möglich
Engen. Aufgrund eines tech-
nischen Defekts ist die Zah-
lung mit EC- oder Kreditkarte
im Bürgerbüro derzeit leider
nicht möglich. Bürgerinnen
und Bürger werden daher ge-
beten, anfallende Zahlungen
vorübergehend bar zu ent-
richten. Die Stadtverwaltung
arbeitet bereits an der Behe-
bung des technischen De-
fekts. Sobald die Kartenzah-
lung wieder möglich ist, infor-
miert die Stadtverwaltung die
Öffentlichkeit entsprechend
und bittet um Verständnis für
die Einschränkung.

Bürgerbüro
Post an den Engener
Osterhasen
Engen. Der Osterhase hat
heute seinen Osterhasen-
briefkasten beim Bürgerbüro
angebracht und freut sich
über gemalte und gebastelte
Ostergrüße von kleinen und
großen Kindern. Er schickt
auch umgehend einen Ant-
wortbrief zurück. Darin be-
richtet der Engener Osterhase
Hoppel von einer aufregenden
Verfolgungsjagd und packt
noch eine kleine Überra-
schung hinein. Die Post kann
bis zum 30. März im Osterha-
sen-Briefkasten beim Bürger-
büro eingeworfen werden.

Spiele-Abend in der Bib
... am Donnerstag ab 19 Uhr

Engen. Am Donnerstagabend,
5. März, von 19 bis 22 Uhr fin-
det der nächste Spieleabend
in der Stadtbibliothek statt.
„Bitte bringen Sie Ihre Lieb-
lingsspiele mit, wir spielen al-
les, was gefällt“, lädt das Team
der Bib herzlich ein.
Die Teilnahme ist frei, Spen-

den sind willkommen. Um An-
meldungen zum Spieleabend
in der Bibliothek oder unter
Tel. 07733 501839 wird gebe-
ten, da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist. Die Stadtbibliothek
und ihr Förderverein freuen
sich auf zahlreiche, spielfreu-
dige Gäste!

Berichte und Ausblick
Herzliche Einladung zur

Hauptversammlung Förderverein Stadtbibliothek

Engen. Der Förderverein der
Stadtbibliothek lädt herzlich
ein zur Jahreshauptversamm-
lung am Montag, 16. März, um
20 Uhr in der Stadtbibliothek.
Auf der Tagesordnung stehen
Berichte und ein Ausblick auf
die Weiterentwicklung der Bib
und der Veranstaltungen. „In
diesem Jahr stehen keine

Wahlen an. Aber da der jetzige
Vorstand sehr schon lange zu-
sammenarbeitet, fänden wir
es gut, wenn neue Personen
dazukämen. Wer also Lust hat,
mal bei uns unverbindlich
reinzuschnuppern, sei herz-
lich willkommen“, lässt die
Vorsitzende Jutta Pfitzenmai-
er wissen.



Öffnungszeiten
Mo. – Fr.  08.00 – 12.30 Uhr
Mo. – Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00 – 22.00 Uhr
Sa. 09.00 – 12.30 Uhr
Schwarzwaldstraße 2a · Engen 

Tel. 0 77 33/54 22 
www.weinhaus-gebhart.de

Riesige Auswahl – Faire Preise
Top Beratung – Höchster Genuss

Wir haben noch  
Plätze frei für unser  

Whisky-Tasting:

„Klassische Rundreise 
durch die Whisky- 

Regionen Schottlands“

Mittwoch, 18.03.2026
Beginn: 19.30 Uhr

Wir freuen uns über  
Ihre Reservierung!

Tel. 0 77 33/54 22

Qualität, 

die sich 

auszahlt

Tel. 0 77 33/9 80 80

Kunstausstellungen: „Wenn wir uns nicht beeilen, ist es weg“ von Nicole Bold
Zu sehen bis 15. März

FORUM REGIONAL: „Zeitlose Zeit“ von András Gaál aus Pannonhalma
Zu sehen bis 15. April

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr
Eintritt: 3,50 Euro; ermäßigt 2,50 Euro

Ausstellungen
im Städtischen Museum Engen + Galerie

Angelika Overath.
Bild: Heike Bogenberger

Angelika Overath liest in
der Stadtbibliothek

„Erzählzeit ohne Grenzen“ - auch in Engen
Engen. Das grenzüberschrei-
tende Literaturfestival „Er-
zählzeit ohne Grenzen Singen-
Schaffhausen“ präsentiert
auch bei seiner 17. Ausgabe
vom 21. März bis 29. März eine
außergewöhnliche Vielfalt
von Autorinnen und Autoren
an attraktiven Leseorten in
Deutschland und der Schweiz.
In der Engener Stadtbiblio-
thek wird am Montag, 23.
März, um 19 Uhr, die Autorin
Angelika Overath aus dem Ro-
man „Calanda oder Alvas Ant-
wort“ lesen. Durch den Abend
führt Kulturamtsleiterin Eva
Maria Berger. Der Eintritt ist
frei, danach erwartet die Gäste
ein Apéro.
Es beginnt in der Morgendäm-
merung: Alva macht sich auf,
den Churer Hausberg Calanda
zu besteigen. Sie hat eine
Nachricht im Gepäck, die ihr
Leben verändern wird. Soll sie
umkehren? Schritt für Schritt,
dem Gipfel entgegen, wan-
dern auch die Erinnerungen:
an Cla aus dem Engadin, dem
Vater ihrer Tochter, und an
Baran, Vater ihres Sohnes.
Zwischen ihnen lebt Alva ein
ungewöhnliches familiäres

Dreieck. Wie bleibt man eine
gute Mutter? Wie viel tragen
Liebe und Freundschaft, bevor
sie brechen? „Calanda oder Al-
vas Antwort“ ist ein intimes,
mutiges Buch über die Frage,
was ein lebenswertes Leben
ausmacht.
Angelika Overath arbeitet als
Reporterin, Literaturkritikerin
und Dozentin. Sie veröffent-
lichte mehrere Romane. Zu-
letzt erschien ihr Buch „Un-
schärfen der Liebe“, das für
den Deutschen Buchpreis no-
miniert war. Sie lebt in Sent im
Engadin.

Lesekreis Engen liest
... „Trophäe“ von Gaea Schoeter

Engen. Gaea Schoeters’ „Tro-
phäe“ (2024) ist ein erschüt-
ternder, glänzend geschriebe-
ner und von Lisa Mensing
ebenso glänzend ins Deutsche
übersetzter Roman. Auch
Menschen, die mit dem The-
ma „Jagd“ nichts zu tun haben
(möchten), werden „Trophäe“
fasziniert lesen. Denn wie
Gaea Schoeter davon erzählt,
wie sie ihr Lesepublikum auf
den afrikanischen Kontinent
lockt und dort an der Seite des
steinreichen amerikanischen
Börsenspekulanten Hunter
White auf die Jagd schickt, ist
absolut bemerkenswert. Hun-
ter White, der weiße Jäger,
nicht zufällig ein sprechender
Name, hat eine exorbitant
hohe Summe gezahlt, um ein
Spitzmaulnashorn schießen
zu dürfen, um seine „Trophä-
ensammlung“ mit dem letz-
ten der „Big Five“ zu komplet-
tieren.
„Gaea Schoeters preisgekrön-
ter Roman ist von einer au-
ßerordentlichen erzähleri-
schen Wucht. Die Tiefenschär-
fe, mit der sie die Geräusche
und Gerüche der Natur be-
schreibt, lässt einen sinnlich
erleben, was einen moralisch
an die Grenzen zwischen Rich-

tig und Falsch führt.“ (Die
ZEIT) „Trophäe ist eine große
Parabel von der Natur des
Menschen und der Natur im
Widerstand gegen den Men-
schen. Ein Blitz im Herzen der
Finsternis“ (Robert Menasse).
Wie die TeilnehmerInnen des
Lesekreises Engen mit diesem
sehr radikalen Buch zurecht-
kamen, wird sich am 2. April
um 20 Uhr , im Schützenturm
Engen weisen.
Nähere Auskünfte werden
gerne erteilt unter: man-
fred@mueller-harter.de
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Friedrich, ´s wird dunkel!
Mit Friedrich, dem Nachtwächter und Maria, der Bür-
gersfrau durch die dunklen Gassen Engens.
Donnerstag, 12. März, 19 Uhr

Dabei gibt es so manche Geschichte aus vergangen Zeiten
zu erfahren. Der Nachtwächter, ausgestattet mit Hellebar-
de, Laterne und Rufhorn, führt durch die Gassen und er-
zählt über die wechselvolle Geschichte der Stadt, wer die
Schlitzohren der Stadt waren, die letzte Hinrichtung und
wie er Goethe auf dessen Durchreise begegnete.
Die Bürgersfrau weiß über manches Kraut oder Geheimnis
der Bürger zu berichten und schildert die Geschichte der
„frommen Frauen oder falschen Nonnen“ oder wem man
damals aufs Dach stieg.

Anmeldungen im Bürgerbüro Engen unter: Tel: 07733/502-
249 oder per E-Mail: KSpeck@engen.de.
Treffpunkt: An der Freilichtbühne hinter dem Rathaus,
Hauptstraße 11
Kosten: 14 Euro/Person (Erwachsene) und 7 Euro für Ju-
gendliche ab 16 Jahren.
Beginn: 19 Uhr
Mehr Infos unter: www.nachtwaechter-engen.de

Öffentliche Führungen Tag des sozialen und
ehrenamtlichen Miteinanders

Einladung zum gemeinsamen Austausch

Die Stadt Engen lädt
- gemeinsam mit dem
Gemeinderat - herzlich zum
sozialen runden Tisch am
Samstag, 28. März, von 9:30
Uhr bis 12:30 Uhr in das
Katholische Gemeindezen-
trum, Hexenwegle 2,
in Engen ein.

Engen. Ziel soll sein, all jene
zusammenzubringen, die En-
gen bereits mit ihrem sozialen
Engagement bereichern - und
ebenso alle, die neugierig sind,
erste Einblicke zu gewinnen
oder sich zukünftig einbrin-
gen möchten. Die Stadt Engen
freut sich sehr auf den ge-
meinsamen Austausch.

Zur besseren Planung wird
um Voranmeldung bis zum
18. März per E-Mail an ASchei-
be @engen.de gebeten.

Engen lebt von Menschen, die
füreinander da sind. An die-
sem Vormittag soll die große
Vielfalt sozialer Bereiche, Ini-
tiativen, Gruppen und Ange-
bote in der Stadt Engen sicht-
bar werden. Ziel ist es, mitei-
nander ins Gespräch zu kom-
men, Kennenlernen zu er-
möglichen, Erfahrungen zu

teilen und neue Verbindun-
gen zu knüpfen. Dabei soll ge-
meinsam geschaut werden,
wo bereits besondere Stärken
liegen, welche bestehenden
Angebote vielleicht noch
mehr Unterstützung brau-
chen und an welchen Stellen
neue Ideen, Impulse oder
Netzwerke entstehen könn-
ten. „Ein Vormittag, an dem
gemeinsam geschaut werden
kann, wie soziales Engage-
ment in Engen weiterwachsen
kann“, so die Vorstellung der
Organisatoren.
Ob Ehrenamt, Verein, Schule,
Nachbarschaftshilfe, Jugend-,
Senioren-, Kultur- oder Inklu-
sionsarbeit: Alle Perspektiven
sind willkommen.
Menschen, die bereits enga-
giert sind, Menschen ohne
bisherige Berührungspunkte
mit sozialer Arbeit, die einfach
einmal vorbeischauen, zuhö-
ren oder erste Eindrücke sam-
meln möchten - alle sind aus-
drücklich eingeladen.
Es soll ein offener, freundli-
cher Vormittag werden - zum
Ankommen, Zuhören, Mitden-
ken und Mitgestalten. Ohne
Verpflichtung, dafür mit viel
Neugier, Offenheit und Mög-
lichkeiten.

Packendes Portrait
einer Kriegsreporterin

Kinoabend am Freitag, 27. März
Engen. Der Film am Freitag,
27. März, um 20 Uhr, zeigt die
wahre Geschichte einer Frau,
die ihrer Zeit weit voraus war.
Mutig und entschlossen trifft
sie Entscheidungen nach ih-
ren eigenen Vorstellungen.
Einlass ist ab 19.30 Uhr. Es ist
keine Anmeldung erforder-
lich, der Eintritt ist frei. Über
Spenden freut sich der För-
derverein. Infos unter Tel.
07733/501839 oder in der
Stadtbibliothek.
Zum Inhalt: Das ehemalige
Fotomodell Lee Miller ist es
leid, Objekt ihrer männlichen

Kollegen zu sein und konzen-
triert sich auf ihre eigene Ar-
beit als Fotografin. Mitten im
Krieg geht sie als Fotoreporte-
rin an die Front nach Frank-
reich und dokumentiert ge-
meinsam mit ihrem Kollegen
David E. Scherman über Mo-
nate die Schrecken des Zwei-
ten Weltkriegs.
Lees Bilder werden zu den
stärksten Zeugnissen jener
entsetzlichen Verbrechen und
brennen sich in die Geschichte
ein - aber lassen auch Miller
selbst bis an ihr Lebensende
nicht mehr los.

In der vergangenen Traumstunde drehte sich alles um die
kleine Fotografin Emma und ihr großes Waldabenteuer. 15 Kinder ließen
sich von der Geschichte inspirieren, wurden selbst kreativ und bastelten
individuelle Bilderrahmen aus Naturmaterialien. Zum Abschluss bot ein
liebevoll gestalteter „Waldrahmen“ das perfekte Motiv für ein ganz be-
sonderes Erinnerungsfoto für die Eltern. Bild: Stadt Engen



Scheffelstraße 2 | 78234 Engen
Hauptstraße 32 | 78244 Gottmadingen

www.metzgerei-bechler.de

• Echtes Metzger-Handwerk in 6. Generation
• Ohne Zusatz von Phosphaten, hergestellt mit Naturgewürzen

• Fleisch aus bäuerlicher Freilandhaltung
• Aus eigener Herstellung – täglich frisch zubereitet

 FRISCH, EHRLICH, REGIONAL !

Wochenangebot
Schweine-Schnitzel
vom Strohschwein (!) 100g 1,65 €
Maultaschen gerollt
unwiderstehlich gut 100g 1,45 €
Putenbrustsalat "Mango-Kokos"
eigene Herstellung 100g 2,85 €

von Donnerstag bis Samstag

Die Mediothek des Bildungszentrums blickt auf den erfolgreichen Abschluss ihrer ersten „Lesechallenge“ für die Klassenstufen 5 und
6 zurück. In dem Zeitraum zwischen den Herbst- und Fastnachtsferien waren die Schülerinnen und Schüler aufgerufen, ein möglichst hohes Lesevo-
lumen zu erzielen. Gewertet wurden sowohl private Bücher als auch Entleihungen aus dem Bestand der Mediothek. Amalia Büch stellte mit 16.432 ge-
lesenen Seiten den Rekord am Bildungszentrum auf. Klassensieger der Aktion wurde die Klasse 5 d vom Anne Frank Schulverbund mit Klassenlehrerin
Katja Greiffenberg, die einen Gutschein für eine von ihnen ausgewählte Klassenaktion erhalten. Als Anerkennung für ihre Ausdauer erhielten die Erst-
platzierten beider Schularten Urkunden sowie Gutscheine der Buchhandlung am Markt. Das Team der Mediothek, die Schulleitungen und die Lehr-
kräfte gratulierten allen Preisträgerinnen und Preisträgern und betonten die Bedeutung solcher Aktionen für die nachhaltige Stärkung der Lesekom-
petenz im Schulalltag. Ein herzliches Dankeschön ging an die Buchhandlung am Markt für die gespendeten Gutscheine. (Linkes Bild von links): Klasse 5:
Clara Schmal (5b), Daniel Romaschko (5a), Dylan Veit (5c) und Johannes Schock (Lehrkraft). (Rechtes Bild von links): Klassen 6: Emma Sophie Mutschler
(6c), Anna Deuer (6b), Amalia Büch (6a) und Isabel Köppel (Lehrkraft). Bilder: Bildungszentrum

Tieren, Pflanzen, Biotope
... werden erfasst

Engen. In der Stadt Engen
werden im Zeitraum von März
bis Ende November 2026 Er-
fassungen von Tieren und
Pflanzen im Auftrag der Lan-
desanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg (LUBW) durch-
geführt. Dabei wird die Ge-
meindefläche nicht flächen-
deckend untersucht. Die Un-
tersuchungen erfolgen auf
wenigen Stichprobenflächen,
überwiegend im Außenbe-
reich der Stadt Engen.
Ziel ist es, langfristig die Quali-
tät von Biotopen beziehungs-
weise das Vorkommen und
Bestandstrends von Tier- und
Pflanzenarten zu erfassen. Die
Ergebnisse werden auf Lan-
des- und teils auch Bundes-
ebene hochgerechnet, um
Aussagen zur Entwicklung
treffen zu können. Im Rahmen
dieser Erfassungen ist es den
kartierenden Fachpersonen
als Beauftragte der LUBW ent-
sprechend den Vorgaben des
§ 52 NatSchG grundsätzlich
erlaubt, Grundstücke ohne
vorherige Anmeldung zu be-
treten. Die Kartierenden be-

treten nur offene Landschaft
und Wald im Außenbereich.
Fest umzäunte Privatgärten
werden ohne Zustimmung
nicht betreten. Die von der
LUBW beauftragten Personen
haben eine Bescheinigung er-
halten, die sie im Gelände mit
sich führen. Die Stichproben-
flächen bleiben anonym, um
die Aussagekraft des Monito-
rings zu gewährleisten. Es er-
folgt auch keine Zuordnung
der Ergebnisse zu Grund-
stückseigentümerinnen und -
eigentümern oder Bewirt-
schaftenden. Dauerhafte Mar-
kierungen werden nicht vor-
genommen.
Der Zeitpunkt der Erfassung
richtet sich nach dem Ent-
wicklungsstand der Arten
oder Lebensräume und wird
stark von den aktuellen Wet-
terbedingungen beeinflusst.
Eine Begleitung der Erfassun-
gen vor Ort ist leider nicht
möglich.
Bei Fragen steht die LUBW un-
ter folgender E-Mail-Adresse
zur Verfügung: poststelle@
lubw.bwl.de
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Vorfreude auf den
Ostermarkt

Neue Angebote für die ganze Familie

Engen (cok). Dass sie sich
schon jetzt auf den Oster-
markt am Sonntag, 22. März,
freuen, war Bürgermeister
Frank Harsch, Wirtschaftsför-
derer Peter Freisleben und
Chef-Organisatorin Sabrina
Küchler beim Pressegespräch
vergangene Woche anzumer-
ken.
Auch in seiner 26. Auflage ist
der Engener Ostermarkt, der
von 11 bis 18 Uhr in die Altstadt
und den Alten Stadtgarten
einlädt, in seiner Vielfalt und
Größe der einzige Event dieser
Art in der Region. Was sich
über all die Jahre hinweg nie
geändert habe, sei der
Anspruch, den BesucherInnen
qualitativ hochwertiges
Kunsthandwerk und eine
möglichst abwechslungsrei-
che Produktpalette an den
Ständen bieten zu können,
sagt Wirtschaftsförderer
Freisleben. Er betont, dass
sich auch wieder viele Einzel-
händler in Form eines ver-
kaufsoffenen Sonntags zwi-
schen 12 und 17 Uhr beteiligen.
Wie das Gelbe zum Ei, so ge-
hört das Rahmenprogramm
für Groß und Klein zum Enge-
ner Ostermarkt. Dabei können
sich die durchschnittlich
10.000 Besucherinnen und
Besucher, die jedes Jahr über

den Markt flanieren, auf Klas-
siker wie die Osterausstellung
im Rathaus, das Gewinnspiel
im Bürgersaal und die Osterei-
ersuche am Kriegerdenkmal
ebenso freuen wie auf neue
Angebote. „Damit der Markt
attraktiv bleibt, lassen wir uns
immer wieder etwas einfallen
- diesmal wird es zum Beispiel
auf dem Schulplatz eine Bas-
telaktion, eine Kinderrallye
sowie eine Spiel- und Foto-
Ecke für die Kids geben und
ein neues Gewinnspiel - auch
für Erwachsene - in der
Sammlungsgasse“, fasst
Küchler zusammen.
Ganz neu ist auch „Frühling im
Kornhaus“ mit Vorträgen rund
um die Themen Gartengestal-
tung, Pflanzen und Kochen
mit Frühjahrskräutern. Zwi-
schen den Vorträgen unter-
hält ein Zauberer die Kinder.
„Entstanden ist dieses tolle
Angebot auf Initiative von
Norgard Oesterle, wir freuen
uns sehr über dieses Engage-
ment und sind hier gerne als
Partner mit im Boot“, so Küch-
ler.
Damit großen und kleinen Be-
suchern zwischen Shoppen
und Staunen nicht der Magen
knurrt, bieten 21 Stände Essen
und Getränke für jeden Ge-
schmack.

Auf Stippvisite: Über den diesjährigen Markt wird erstmals auch der Oster-
hase hoppeln, der ab dem 11. März wieder seinen Briefkasten im Bürger-
büro aufstellt, in den Kinder gemalte und gebastelte Ostergrüße einwer-
fen können. Wer ihn auf dem Markt erspäht, kann ein Foto mit ihm ma-
chen und sich über eine kleine Leckerei freuen. Bild: cok

Michael Marcel Fuchs
Neue Ausstellung der Stubengesellschaft Engen

Engen. Anlässlich der Ausstel-
lung „Grenzräume“, im Kunst-
verein Engen präsentiert die
Stubengesellschaft 1599 das
Werk von Michael Marcel
Fuchs.
Geboren am Bodensee, lebte
er unter anderem in New York,
Madrid und Hamburg; heute
arbeitet er überwiegend in
Berlin - zwischen Aufbruch
und Ankommen.
Fuchs untersucht die Bewe-
gung des Menschen durch
Raum und Zeit: in Transitor-
ten, Nicht-Orten, an denen
Menschen schweben zwi-
schen Ankommen, Warten
und Weitergehen. Seine Male-
rei verbindet vertikale Linien
mit fragmentarischen Szenen
von Menschen, Köpfen und
Tieren, in denen Vorder- und
Hintergrund ineinander grei-
fen - ein Spannungsfeld aus
Ordnung, Verspieltheit und
Schwebezustand.Ergänzt wird

die Ausstellung durch die Vi-
deo-Installation „Transition
U.S.D.“, in der sich das Thema
des Dazwischen in bewegte
Bilder übersetzt. Hier gerät al-
les in einen kontrollierten
Taumel: Reisende, Ankom-
mende und Abfahrende glei-
ten über Rolltreppen, die an
endlose Fließbänder in Geflü-
gelfarmen erinnern - ein Sinn-
bild für den rhythmisierten,
entindividualisierten Verkehr
der Körper.

Vita Michael Marcel Fuchs

Michael Marcel Fuchs wurde

1960 in Radolfzell am Boden-
see geboren. Er studierte von
1983 bis 1987 Malerei an der
Freien Kunstschule in Stutt-
gart und an der Art Students
League of New York. Es folg-
ten internationale Ausstellun-
gen und Arbeiten in Ateliers in
New York, Hamburg, Berlin
und Madrid.
Neben seiner Tätigkeit als
freischaffender Künstler ent-
wickelte Michael Marcel Fuchs
ein starkes Interesse an eth-
nologischen und soziokultu-
rellen Themen, die bis heute
in seine Kunst einfließen und
ihn Mitte der 1990er Jahre
nach Hamburg führten: Dort
absolvierte er das Studium der
Kunstgeschichte, Kulturwis-
senschaften und Ethnologie.
Der Fokus seiner Tätigkeit
liegt bis heute auf der Malerei.
Michael Marcel Fuchs lebt ak-
tuell in Berlin und am Boden-
see.

Souvenier III/ Object 005“ 2024, Holz, Spanngurte, Öl auf Leinwand 50 x 60
cm. Bilder: MM Fuchs

„Der zweite Blick“ 2024, Öl auf Lein-
wand, 90 x 120 cm



„Hin und weg - Leerraum Vol. 2“
Fontana Kollektiv kehrt nach Engen zurück - Amtsdienerhaus wird zum Kunstort

Engen (cok). Sie sind gemein-
sam in Engen aufgewachsen,
ihre jeweiligen Studiengänge
Kunstgeschichte (Baumann),
Architektur (Kirchmann) und
Grafik-Design (Wetzel) in Ber-
lin und Hamburg haben sie
hunderte von Kilometern fort
vom Hegau geführt, und den-
noch - oder gerade deswegen
- möchten sie ihrer Stadt „et-
was zurück geben und sie ge-
meinsam mit anderen neu
denken“, sagen die drei jun-
gen Menschen im Pressege-
spräch vergangenen Donners-
tag.
Unter dem Namen Fontana
Kollektiv - den hätten sie ge-
wählt, weil die Altstadtbrun-
nen charakteristisch für En-
gen seien - haben Emilia Bau-
mann, Kaja Wetzel und David
Kirchmann im April vergange-
nes Jahr mit Leerraum Vol. 1 -
(D)EFFEKT vorgelegt - damals
im Kornhaus. Nun machen sie
das Amtsdienerhaus gegen-
über zur Kunst-Location. „Un-
sere Idee, aus ’Leerraum’ eine
Serie zu machen, lässt sich

also tatsächlich umsetzen“,
freut sich Baumann.

Motiviert durch den Erfolg
2025 hat sich das Fontana
Kollektiv erneut um Mittel aus
der Kulturförderung des
Landkreises bemüht - und
diese auch bekommen. Mit
weiterem Rückenwind von
zwei ortsansässigen Banken
habe man bei Vol.2 das Format
sogar noch erweitern können
um ein Filmscreening mit
Kurzfilmen. „So entsteht ein
vielschichtiger kultureller
Zwischenraum, in dem unter-
schiedliche künstlerische Aus-

drucksformen miteinander in
Dialog treten“, erläutern Bau-
mann, Wetzel und Kirchmann
ihre Intention.
Die Bandbreite dessen, was im
Amtsdienerhaus zu sehen sein
wird, reicht von Malerei über
Textilkunst, Steinskulpturen
oder Werken aus Latex bis hin
zum Kurzfilm, zu sehen und zu
erleben sind die Werke regio-
naler wie internationaler
Kunstschaffender.
Ausgesucht hat das Fontana
Kollektiv die Beiträge aus 50
Bewerbungen, die auf ihre
Ausschreibung eingegangen
sind. Beim Kuratieren der Aus-
stellung sei für sie entschei-
dend gewessen, über viele
verschiedene Medien den Zu-
gang zur Kunst zu erleichtern,
die nach ihrem Verständnis
„inklusiv“ sein sollte - also so,
dass sich möglichst viele Men-
schen angesprochen fühlen,
erläutert Wetzel.
Zur Vernissage am Freitag,
20. März, 18 bis 23 Uhr, wird
ein DJ auflegen und es wird
Getränke geben - aber keine
Laudatio, wie Baumann verrät:
„Es soll ein organischer, flüssi-
ger Abend werden, bei dem
das gemeinsame Erleben und
das Miteinander im Mittel-
punkt steht.“
Als Gastgebende wollen die
drei „einfach ansprechbar“

sein - das gelte auch für die
übrigen Ausstellungstage, so
Baumann.
Geöffnet ist die Ausstellung
am 21. und am 22. März von 11
bis 17 Uhr. Am Samstag flim-
mern ab 20 Uhr zusätzlich die
Kurzfilme über die Leinwand,
auch dazu werden wieder Ge-
tränke ausgeschenkt.
Am Sonntag wird es ausstel-
lungsbegleitend ein Kinder-
programm geben. Dabei kön-
nen Kids mit einer Lupe verse-
hen auf Entdeckungsreise
durchs Amtsdienerhaus ge-
hen und als kleine Kunstde-
tektive ihren ganz eigenen
Blick auf die Welt im Inneren
dieses speziellen Ortes wer-
fen, „wo wir uns verlieren wol-
len und vielleicht ein kleines
Stück verzaubert wiederfin-
den“, sagt David Kirchmann.
„Wir freuen uns riesig, dieses
Projekt als Kooperationspart-
ner zu begleiten“, betont Kul-
turamtsleiterin Eva Maria Ber-
ger. Sehr gerne habe man dem
Fontana Kollektiv mit der Be-
reitstellung der Location und
bei der Verteilung von Einla-
dungen und Plakaten unter
die Arme gegriffen. Dass „Hin
und weg - Leerraum Vol. 2“ zu-
dem das Angebot am Oster-
markt bereichert, sei für ihn
das Sahnehäubchen, so BM
Frank Harsch.

Kaja Wetzel, Emilia Baumann und David Kirchmann (von unten nach oben)
laden mit ihrer Ausstellung dazu ein, sich im historischen Gemäuer auf
verschiedene Ausdrucksformen der Kunst und auf neue Sichtweisen ein-
zulassen. Bild: cok

„Dort, wo auf den ersten
Blick ’nichts’ ist, kann

Großes entstehen. Leer-
stand wird zum Möglich-
keitsraum (...) für Kunst,

für Begegnung und für die
gemeinsame Erfahrung
eines ’Dazwischen’, das

uns verbindet.“
Fontana Kollektiv

                                      
Friedrich-List-Str. 2, Tel. 07733/994930 

Unsere Filiale in Ihrer Nähe: 
Mühlhausen, Hohenkräher Brühl 1, Tel. 07733/505040 

Unser Angebot vom 13.03.2026 – 19.03.2026 
Hegauschinken mild gesalzen                                    100 g nur 2,49 € 
Champignonlyoner fein gewürzt                              100 g nur 1,79 € 
Zwiebelsülze herzhaft gewürzt                                    100 g nur 1,69 € 
Kassler Rücken / Kassler Hals                            100 g nur 1,49 € 
Suppenfleisch vom Rind ohne Bein                       100 g nur 1,89 € 

Unser Samstagsknaller am 14.03.2026  
WIENERLE - Kauf 3 Paar, zahl 2 Paar. 

Engler’s Hackwoch am 18.03.2026 
Gemischtes Hackfleisch Rind und Schwein      100 g nur 1,09 € 

In unseren Filialen liegen die Osterbroschüren aus. 
Denken Sie bitte daran rechtzeitig zu bestellen! 

Ihre Metzgerei in Welschingen 
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Dein Sound
deine Chance
Musizieren auf
dem Ostermarkt
für Schülerinnen und Schüler

Ihr habt dieMöglichkeit,
kostenlos zumusizieren und euer
Talent unter Beweis zu stellen!
Alles, was ihr verdient, dürft ihr
selbstverständlich behalten!

Egal, ob ihr ein Instrument spielt
oder lieber singt, alleine oder als
Gruppe auftretenmöchtet –
bei uns ist jederwillkommen!

Der Ostermarkt bietet die
perfekteGelegenheit, den eigenen

Sound zupräsentieren!
Macht mit undmeldet euch an!

Wir freuenunsauf viele kreativeAuftritte und eine tolle Stimmung!
Meldet euchbis 10. März bei uns:
SKuechler@engen.de, Tel. 07733 502-206

„East meets west“ im Schützenturm
Außergewöhnliches Konzert mit Tabla und E-Gitarre

Engen. Florian Schiertz, der
Konstanzer Tablaspieler, ist
seit langem ein gern gesehe-
ner Gast im Schützenturm in
Engen. Normalerweise bringt
er hochkarätige indische Mu-
siker mit. Doch für sein neues
Konzert am 14. März, 20 Uhr,
wird er mit dem Gitarristen
und Komponisten Yogi Gross
zusammen auftreten.
Stilistisch bewegen sich die
Stücke von Gross im weiten
Feld zwischen Jazz und Rock,
geprägt von Fusion-Elemen-
ten, bis hin zu dem „psychode-
lischen Rock“ der 60-70er
Jahre des vergangenen Jahr-
hunderts. Kritiker haben ihn
mit John Scofield, John Aber-
crombie oder Mike Stern ver-
glichen oder „schlicht“ attes-

tiert, dass er zu den „Besten
seiner Zunft in Europa“ ge-
hört.
Florian Schiertz erlernte das
Tablaspiel bei Meistern der
klassischen indischen Musik,
ebenso tritt er mit Meistern
der klassischen indischen Mu-
sik auf Tourneen in ganz Euro-

pa auf. In der indischen Fach-
presse gilt er als einer der er-
folgreichsten europäischen
Tablaspieler. Wie sich diese
westöstliche Fusion anhört,
sollte man sich nicht entge-
hen lassen. Der Eintritt ist frei.
Angemessene Spenden für die
Künstler sind willkommen.

Die Musiker in Aktion. Bild: Nanae Sabielny

Vollsperrung in Stetten
Bauarbeiten der Stadtwerke

gehen ab kommender Woche in die nächste Runde
Stetten. Ab dem 16. März star-
tet der nächste Bauabschnitt
zur Netzertüchtigung im Orts-
teil Stetten. Dafür wird die
Strecke vom Bürgerhaus bis
zum Ortsende in Richtung He-
gaublick vollständig gesperrt.
Um die Wasserversorgung si-
cherzustellen, wird der Bauab-
schnitt in zwei Teile unterglie-
dert werden:
Teil 1: vom Bürgerhaus bis
Neuhewenstraße 26
Teil 2: von Neuhewenstraße
26 bis zum Ortsende
Nach Abschluss der Leitungs-
verlegearbeiten ist im Zuge
der Straßenbauarbeiten in
den Bauabschnitten Teil 1 und
2 nochmals eine vollständige
Sperrung erforderlich. Hierzu
werden die Stadtwerke noch
einmal gesondert informie-
ren.
Die Bushaltestelle Bürgerhaus
wird weiterhin angefahren.
Allen Beteiligten ist bewusst,
dass die Einschränkungen für
Anwohnerinnen und Anwoh-
ner sowie Verkehrsteilneh-
mende mit Unannehmlichkei-
ten verbunden sind.
Ziel ist es, die Arbeiten zügig
voranzubringen und die Be-
einträchtigungen so gering

wie möglich zu halten.

Glasfaserausbau: Dienstleis-
ter nimmt Kontakt auf

Auch der Ausbau der Glasfa-
ser-Infrastruktur schreitet vo-
ran - im Zuge der Vorberei-
tung wird die Firma Renz die
betroffenen Kundinnen und
Kunden telefonisch kontak-
tieren, um individuelle Termi-
ne für die notwendigen Arbei-
ten auf den Grundstücken und
in den Gebäuden abzustim-
men. Dabei werden unter an-
derem der Zugang zum Ge-
bäude, die Leitungsführung
sowie der Hausanschluss-
punkt gemeinsam abge-
stimmt.
Alle zukünftigen Anschluss-
nehmerInnen werden gebe-
ten, bei der Terminvereinba-
rung entsprechende Zeitfens-
ter einzuplanen.
Die Stadtwerke Engen weisen
darauf hin, dass die Kontakt-
aufnahme ausschließlich zur
Organisation der Ausbauar-
beiten erfolgt. Die Mitarbei-
tenden der Firma Renz kön-
nen sich entsprechend aus-
weisen und handeln im Auf-
trag der Stadtwerke Engen.

Topf & Knopf
Öffnungszeiten
Engen. Das Scondhand-Kauf-
haus Topf & Knopf ist wieder
Montag, 16.März, von 15 bis 18
Uhr geöffnet. Spenden in klei-
nen Mengen werden gerne
entgegen genommen, aller-
dings keine weiteren Bücher
oder Winterartikel.. „Wir bit-
ten freundlich darum, dass die
gespendeten Artikel in gutem,
sauberem Zustand sind“, lässt
Topf&Knopf wissen.

Frohsinn Anselfingen
Hauptversammlung
Anselfingen. Der Gesangver-
ein Frohsinn Anselfingen lädt
zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, 20. März, um 19:30
Uhr im Probelokal des Vereins
im Bürgerhaus Anselfingen.
Unter anderem stehen Vor-
stands-Neuwahlen an.

Redaktionsschluss: Montag, 12 Uhr
Anzeigenschluss: Montag, 11 Uhr



Das war schön: Am Dienstag, 3. März, haben die „Königskinder“ (Vor-
schulkinder) des Waldorfkindergartens die Stadtbibliothek in Engen be-
sucht. Dort wurde ihnen ein Buch vorgelesen, sie konnten etwas Kreatives
zu dem Buch gestalten und anschließend durften sich die jungen Besu-
cherInnen die verschiedenen Bücher in der Stadtbibliothek anschauen.
Am Ende durfte sich jedes Kind noch ein Buch ausleihen, das nun im Kin-
dergarten gelesen werden kann. Den Königskindern hat der Ausflug gut
gefallen und ein Dankeschön ging von Herzen an die Mitarbeiterinnen der
Stadtbibliothek in Engen. Bild: Waldorf KiGa

Mehr Flexibilität für Zahnarztpraxen - das bietet das
Welschinger Unternehmen Sagodent, das für Zahnärztinnen und Zahn-
ärzte das Abrechnungsmanagement übernimmt - professionell und leis-
tungsgerecht. Dafür bieten Lisa Stumpf (rechts) und Bianca Gnädig ver-
schiedene Pakete an - vom Kennenlern-Angebot über das „Emergency-
Paket“ (etwa bei Personalausfall) bis zum „All-inclusive-Paket“ (komplet-
te zahnärztliche und zahntechnische Abrechnung). Auch eine Unterstüt-
zung ist buchbar, und für eine Optimierung der Abrechnungen bieten die
beiden Expertinnen eine Analyse und Beratung bezüglich der praxisinter-
nen Prozessabläufe an. „Wir werden Teil Ihres Teams“, versprechen Lisa
Stumpf und Bianca Gnädig, die umfangreiche Erfahrung im Abrechnungs-
bereich mitbringen. „Vor dem Hintergrund von Fachkräftemangel, wach-
sender administrativer Belastungen und steigender Kosten im Praxisma-
nagement sollten sich Ärzte auf ihre Kernkompetenz konzentrieren kön-
nen. Wir bringen das Know-how und die Flexibilität mit und helfen, Ab-
rechnungsprozesse schneller, effizienter und transparenter zu machen“,
betonen sie. Das Outsourcing bietet für Praxen enorm viele Vorteile: So ist
eine Umsatz- und Gewinnsteigerung durch präzise Abrechnung der er-
brachten Leistungen möglich. Bei Krankheit, Schwangerschaft und Urlaub
beim Personal ist das Honorar gesichert. Sagodent verspricht Sicherheit
und Vollständigkeit in der Abrechnung auf Basis der praxiseigenen, digi-
talen Dokumentation - „professionell und leistungsgerecht, per Fernzu-
griff und unter Berücksichtigung des Datenschutzgesetzes“, so das Unter-
nehmen. Nicht nur für die Zahnärztinnen und Zahnärzte ein Riesenge-
winn, sondern durch die gesparte Zeit mehr Betreuungskomfort für die
Patienten. Mehr zu Sagodent unter der Webadresse: https://sago dent.de,
Sagodent, Lisa Stumpf & Bianca Gnädig GbR, Friedrich-List-Str. 9, 78234
Engen-Welschingen, Telefon (07733) 361300, E-Mail: info@sagodent.de.

Bild: hallo!rot Agentur für visuelle Kommunikation

Blickpunkt Geschäftsleben
Anzeige

Redaktionsschluss

Montag, 12 Uhr

Anzeigenschluss

Montag, 11 Uhr

Kommando-Übergabe
bei der Bürgerwehr

Bernd Binder gibt an Andreas Bercher ab
Engen. Am kommenden
Sonntag, 15. März findet um 9
Uhr auf dem Marktplatz in En-
gen der Kommandanten-
wechsel der Bürgerwehr En-
gen statt. Bernd Binder wird
offiziell das Kommando an
seinen Kameraden Andreas
Bercher übergeben.
Die Mitglieder der Bürgerwehr
Engen und Offiziere des Lan-
desverbandes der Bürgerweh-
ren und Milizen werden auf-
marschieren und dem neuen
Kommandanten salutieren.
Die Bevölkerung ist herzlich
eingeladen.
Im Anschluss an die Komman-
doübergabe findet in der
Stadthalle die Tagung der
Kommandanten des Landes-

verbandes der Bürgerwehren
und Milizen Baden-Südhessen
e.V. statt.

Die Bürgerwehr am Altstadtfest
2025. Bild: Archiv cokr
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„Mehr als ein musikalisches Jahr“
Stadtmusik blickte auf 2025 zurück - Max Hinze führt die Kapelle weiter in die Zukunft

Die geplante Übergabe des
Staffelstabs zwischen Susan-
ne Post und Max Hinze in der
Jahreshauptversammlung
der Stadtmusik am vergan-
genen Freitag musste ohne
die scheidende Vorsitzende
stattfinden: Wegen eines
Trauerfalls in der Familie
ließen sie und ihr Mann, Diri-
gent Heiko Post, sich ent-
schuldigen. An ihrer Stelle
berichteten Max Hinze, Cosi-
ma Bergmann und Thomas
Kamenzin über das vergan-
gene Jahr.

Engen (cok). Am 10. Januar be-
gleitete die Stadtmusik wie
stets den Neujahrsempfang
der Stadt Engen. Beim Narren-
treffen zum 150. Geburtstag
der hiesigen Zunft am 25./26.
Januar beteiligten sich Stadt-
musik und Jugendkapelle mit
Musik und einer Besenwirt-
schaft, wozu das Probelokal in
einen „Saloon“ verwandelt
wurde. Närrisch ging es weiter
auf den Narrentreffen in Bad
Dürrheim und Aulendorf und
bei der Ortsfasnet in Engen.
Beim Frühjahrskonzert am 17.
Mai unter dem Motto „Musik
ist…“ zeigten beide Kapellen:
„Musik berührt, begeistert,
verbindet- und ist doch für je-
den von uns etwas ganz Per-
sönliches“, wie Schriftrführe-
rin Cosima Bergmann es for-
mulierte. Im Juli zeigte sich
die Stadtkapelle bei einem
verregneten Feierabendhock
flexibel - einige spielten unter
Sonnenschirmen Fastnachts-
lieder, nachdem die ursprüng-
lichen Noten dem Regen zum
Opfer gefallen waren. Musi-
ziert wurde zudem beim Alt-
stadtfest in Aach, beim Be-
zirksmusikfest in Hattingen
und natürlich am Altstadtfest
in Engen, wo sich wiederum
die JuKa musikalisch und
beim Bewirten engagierte.
Musikalischer Höhepunkt war
das Jahreskonzert am 22. No-
vember, unter dem Motto
„Wege und Visionen“, an dem
junge wie erfahrende Musike-
rInnen alle Register zogen.
Auf die Stadtmusik ist auch
bei offiziellen Anlässen stets
Verlass: Bei der Gedenkstunde

„80 Jahre Bombenabwurf im
Altdorf“ am 22. Februar; im
Mai beim Weißen Sonntag, an
Fronleichnam und bei der Ver-
abschiedung von Dekan Mat-
thias Zimmermann; im No-
vember beim Umzug am Lich-
terabend, am Volkstrauertag
und bei der Eröffnung des
Weihnachtsmarktes. Freude
verbreitete ein Ensemble an
Heiligen Abend mit Musik für
die BewohnerInnen der hiesi-
gen Pflegeeinrichtungen und
der geflüchteten MitbürgerIn-
nen in ihren Unterkünften.
Am 20./21. Dezember ver-
brachte man auf einer Skihüt-
te in Lermoos ein geselliges
Winterwochenende. Diverse
Geburtstagsständchen, „Stör-
che stellen“ bei frischgeba-
ckenen Musiker-Eltern, die
Teilnahme am Grümpeltur-
nier in Bittelbrunn und ein Ta-
gesausflug ins Gutachtal mit
anschließendem Rittermahl -
auch bei diesen Gelegenhei-
ten pflegten die MusikerInnen
ihre Gemeinschaft.
Lukas Heggemann berichtete
in Vertretung für die ent-
schuldigten Jugendleiterin-
nen Hannah Steinert und Ma-
rena Schuler über die Aktivitä-
ten der JuKa. Der Juli stand im
Zeichen der Prüfungen, so
wurden etwa am 5. Juli die
Jungmusikerleistungsabzei-
chen abgelegt, tatkräftig un-
terstützt durch den Verkauf
von Muffins, Kaffee und Bre-
zeln zugunsten der Jugendka-
pelle. Ein besonderer Dank
ging dabei an Elternvertrete-
rin Silke Braun für die Hilfe
beim Verkauf. Im Rahmen des
Ferienprogramms ging man
am 27. August mit 20 Kindern
im Alter von fünf bis elf Jahren
auf eine musikalische Schnit-
zeljagd durch Engen mit Ab-
schluss am Grillplatz in der
Spöck. Ein gemeinsamer Aus-
flug im September sei man-
gels Interesse nicht zustande
gekommen, doch: „Vielleicht
ergibt sich ja dieses Jahr wie-
der ein gemeinsames Erlebnis
außerhalb des Probelokals -
denn gerade solche Aktivitä-
ten stärken den Zusammen-
halt“, so der Appell der schei-
denden Jugendleiterinnen,

die mit dem Verlesen des Be-
richtes ihr Amt abgaben.
Die Bilanz von Bläserschule
und Bläserklasse stellte ver-
tretungsweise Cosima Berg-
mann vor. In der Bläserschule
sind Stand Dezember 2025
insgesamt 60 Kinder in Aus-
bildung . In den Bläserklassen
sind 27 Kinder in Ausbildung.
Insgesamt erhalten damit 112
SchülerInnen Einzel- oder
Gruppenunterricht. Nach dem
Ausfall dreier Ausbilder ge-
lang es Susanne Post durch
gute Kontakte nach Trossin-
gen und Stockach, zwei Mas-
terstudenten zu gewinnen für
Trompete und Klarinette . Un-
terstützung bei der Ausbil-
dung bekomme sie auch aus
den eigenen Reihen, allen vo-
ran von Ulrike Bohner, die seit
Jahren stets ein bis zwei Zög-
linge ausbilde, sowie von Cosi-
ma Bergmann und Selina Birk,
die jeweils kurzfristig einge-
sprungen waren, um zu unter-
richten oder Schülerinnen für
Prüfungen fit zu machen, hieß
es im Bericht.
Die neue Bläserklasse 25-27
konnte wieder mit Instru-
menten aus dem Fundus der
Schule bestückt werden. Die
SchülerInnen 2026-28 werden
dann mit Instrumenten aus-
gestattet, welche die Stadt-
musik mit Spendengeldern
etwa der Dr. Karin Schädler
Stiftung anschaffen wird, die
übrigen Instrumente aus dem
Fundus der Schule gehen an
die Stadt Engen zurück.
Schöne Erfolge gab es bei den
Juniorprüfungen (18 Kinder),
dem Jungmusikerleistungs-
abzeichen in Bronze (vier Ju-
gendliche) und Silber (fünf Ju-
gendliche). Zudem habe man
dem Blasmusikverband He-
gau-Bodensee für die Prüfung
der Schlagzeuger das Probelo-
kal mit dem gesamtem
Schlagwerk zur Verfügung ge-
stellt.
Zu den Finanzen hieß es: Ziehe
man die Spendengelder ab, er-
gebe sich ein Puffer von
1572,47 Euro - Reserven für die
Künstlersozialkasse, einen et-
waigen Anstieg der Ausbilder-
kosten sowie für Unterrichts-
material.

Dass die Stadtmusik mit ei-
nem Kassenbestand von rund
23.500 Euro (StaKa) und circa
8.640 Euro (JuKa) insgesamt
auf finanziell soliden Füßen
steht, ging aus dem Bericht
von Kassierin Gabi Kersch-
baumer hervor. Geprüft wur-
de die Kasse von Inge Häberle
und Torsten Heggemann, der
einwandfrei geführte Bücher-
bescheinigte. Die Entlastung -
vorgenommen durch BM
Frank Harsch - fiel dement-
sprechend einstimmig aus.
Den Bericht des Dirigenten
verlas Thomas Kamenzin. Da-
rin betonte Heiko Post: „Wenn
wir heute auf das Jahr 2025
zurückblicken, dann blicken
wir auf weit mehr als ein mu-
sikalisches Jahr. Wir blicken
auf ein Jahr voller Begegnun-
gen, voller Emotionen, voller
gemeinsamer Schritte.“ Sei-
nen herzlichen Dank richtete
er an seine Frau Susanne für
ihre Energie und Tatkraft, an
die gesamte Vorstandschaft,
die den Verein trage, und an
alle MusikerInnen für den
Mut, neue Wege zu gehen.
„Wir können Großes errei-
chen. Nicht, weil ein Dirigent
vorne steht. Sondern weil jede
und jeder von euch Verant-
wortung übernimmt. Weil ihr
zu den Proben kommt. Weil
ihr zu Hause übt. Weil ihr eu-
ren Platz im Orchester ernst
nehmt“, so der Dirigent.
Besonders ernsthaft waren in
diesem Jahr Urs Scheller und
Günther Steurich bei der Sa-
che: Bei 85 musikalischen Ter-
minen (Proben und Auftritte)
waren sie mit 89 Prozent be-
ziehungsweise 88,9 Prozent
die Fleißigsten.

Waren 2025 (fast) immer am Start:
Urs Scheller und Günther Steurich



AUSBILDUNGSPLATZ GESUCHT?

Der Engener Ausbildungsatlas 2026 bietet 
eine Übersicht über Ausbildungsmöglichkei-
ten bei Betrieben vor Ort.

Jetzt unter www.engen.de/ausbildungsatlas 
downloaden.

Stadt Engen  |  78234 Engen
Telefon: 07733 502-212  |  www.engen.de

AUSBILDUNGSPLATZ GESUCHT?

NEU:
Ausgabe

2026

Der neue Vorstand der Stadtmusik

Keine Schwierigkeiten hatte die Stadtmusik, vakant wer-
dende Vorstandsposten neu zu besetzen. Nachdem die Mu-
sikerInnen unter Leitung von Bürgermeister Frank Harsch
einstimmig Max Hinze zum neuen Vorsitzenden und (in Ab-
wesenheit) Tim Heuser zu dessen Stellvertreter gewählt
hatten, übernahm Hinze selbst die übrigen Wahlen - auch
hier wurden die Vorschläge für alle Posten einschlägig abge-
segnet: Schriftführerin bleibt Cosima Bergmann, Kassierin
ist weiterhin Gabi Kerschbaumer. Neue Jugendleiter sind
Tim Bösinger und Saskia Stärk, Lukas Heggemann ist nun
Gerätewart, Katrin Sartena übernimmt die Aufgabe der No-
tenwartin. Maximilian Schanz bleibt Beisitzer, neue weitere
Beisitzerinnen sind Jessica Maier und Susanne Post. Silke
Braun bleibt Elternvertreterin, neu an ihrer Seite engagiert
sich Marion Zirell. Kassenprüferin Inge Häberle bleibt eben-
falls dabei - jetzt im Team mit Günther Steurich.

Susanne Post, die ihr Amt nun an Max Hinze weitergibt,
blickte in ihrem Bericht (vorgetragen von Hinze) auf ihre ge-
samte Amtszeit von 2020 bis 26 zurück. Statt vor sechs Jah-
ren das 200-jährige Jubiläum zu feiern, sei Corona-bedingt
maximale Flexibilität angesagt gewesen - etwa Balkonmusik
anstatt Platzkonzerten oder einem Open Air auf dem Edeka
Parkplatz aus den Kofferräumen der Autos heraus. Man
habe „alles ausgereizt, was erlaubt und musikalisch möglich
war.“ So erinnerte Post auch an das 1. Picknickkonzert im Juli
2021 auf der großen Rasenfläche des Stadtgartens. 2022 sei
langsam wieder Normalität eingekehrt - inklusive einer Pre-
miere: „Beim Bezirksmusikfest in Zimmerholz spielte zum
ersten Mal eine Jugendkapelle, nämlich unsere.“ 2023 star-
tete endlich wieder mit einer „ganz normalen Fasnet“ und
am 13. Mai konnte das 200-jährige nachgefeiert werden, zu-
sammen mit dem 60-jährigen Jubiläum der Jugendkapelle.
2024 begann abermals holprig, da der Dirigent gekündigt
hatte - ihrem Mann Heiko Post dankte sie für die Bereit-
schaft, zunächst für zwei Jahre Stadtmusik und JuKa zu lei-
ten. 2025 zeige, dass langsam wieder Ruhe einkehre bei bei-
den Kapellen: „ Danke an meine Vorstandschaft für ihre un-
erschütterliche Loyalität gerade in den Krisen der letzten
sechs Jahre. Die Zusammenarbeit mit Euch hat mir immer
Spaß gemacht und das Miteinander war von Harmonie,
Kreativität und Vertrauen geprägt. Ich bin bereit und froh
mein Amt als Vorsitzende abzugeben, auch gerade, weil ich
weiß, dass es in fähige Hände übergeht“, ließ Susanne Post
wissen.

Teamplayer: Der neue Vorstand um Max Hinze (Dritter von rechts) mit
(von links) Silke Braun, Katrin Sartena, Marion Zirell, Saskia Stärk, Tim Bö-
singer, Gabi Kerschbaumer, Cosima Bergmann, Lukas Heggemann, Maxi-
milian Schanz und Jessica Maier. Es fehlen: Tim Heuser und Susanne
Post. Bild:Kraft

50-jähriges Bühnenjubiläum
Große Party von und mit Pirmin Wäldin am 21. März

Engen. Am Samstag, 21. März,
feiert der Engener Livemusi-
ker und Entertainer Pirmin
Wäldin in der Stadthalle En-
gen sein 50-jähriges Bühnen-
jubiläum. Einlass ist um 18.30
Uhr, Beginn ist um 19.30 Uhr.
Mit dabei ist natürlich Pirmin,
der den Abend musikalisch er-
öffnen wird.
Weiter geht es dann mit der
Partyband „VOLXHELDEN“,
bekannt unter anderem durch
Auftritte auf dem Cannstatter
Wasen, Frühlingsfest Stutt-
gart, Freimarkt Bremen u. a.
Veranstaltungen mit Chris
Metzger, Manfred Ibele, Mar-
tin Kretzdorn, Pirmin Wäldin
und der Sängerin Nicole
Scholz.
Anschließend gibt es ein Wie-
dersehen mit „POLARIS“,
Rock- und Popmusik der 80er
und 90er-Jahre. „POLARIS“

tourte von 1985 bis 1999 sehr
erfolgreich zwischen Schwarz-
wald und Bodensee durch
Hallen und Festzelte. Mit da-
bei sind die Gründungsbrüder
Fritz und Pirmin Wäldin, Klaus
Bruder, Christian Alstetter,
Werner Schuler und Ad
Schwarz.
Karten gibt es im Vorverkauf
bei Schreibwaren Körner in
Engen sowie an der Abendkas-
se. Der Eintritt beträgt 10
Euro.
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„Anders, frei, unangepasst“
Gaby Hauptmann war auf Einladung des Fördervereins der Bib zu Gast

Besondere Anlässe erfordern
besondere Veranstaltungen:
So ungefähr kam der Förder-
verein der Stadtbibliothek
darauf, eine Lesung mit der
Star-Autorin Gaby Haupt-
mann anzubieten. Vor 25 Jah-
ren wurde der Verein aus der
Taufe gehoben, mit der Le-
sung von Hauptmann starte-
te man ins Jubiläumsjahr, zu
dem die Schriftstellerin
herzlich gratulierte.

Engen (rau). Gaby Hauptmann
war vor einigen Jahren bereits
zu Gast. Engen ist für sie fast
ein Heimspiel, lebt sie doch in
Allensbach und am See, in
Konstanz, ist auch die Hand-
lung ihres Romans „Wenn ich
tanzen will...“ angesiedelt, den
sie am vorvergangenen Mon-
tagabend vorstellte. Der Saal
im katholischen Gemeinde-
zentrum hatte sich schon lan-
ge vor Beginn gut gefüllt. „Wir
mussten zweimal Karten
nachdrucken, so groß war die
Nachfrage“, erzählt die Vorsit-
zende des Fördervereins Jutta
Pfitzenmaier.
Locker, zwanglos und sympa-
thisch wirkte Gaby Haupt-
mann und öffnete so im
Handumdrehen die Herzen ih-
rer ZuhörerInnen, die den
Auszügen aus dem Roman
lauschten. „Der Satz „Wenn ich
tanzen will“ ist für mich eine
Metapher dafür, dass man
sich nicht bremsen lässt, nicht

abhalten lässt, seinen eigenen
Weg zu gehen“, erläuterte
Hauptmann den Titel.
„Wenn ich tanzen will...“ er-
zählt von der jungen Eva, die
im Konstanz der 60er Jahre
unter nicht einfachen Bedin-
gungen lebt. Neben ihrer Ar-
beit als Sekretärin bei Stro-
meyer hilft sie ihrem Vater in
seinem Pfandleihhaus und
hat die Verantwortung für den
jüngeren Bruder, die Mutter
ist im Sanatorium. An Abitur
ist für die begabte Eva nicht zu
denken „Du heiratest sowie-
so“, heißt es vom Vater. Evas
Geschichte erzählt - auch -
von den Schattenseiten der
Wirtschaftswunder-Gesell-

schaft: Väterlich-joviale Chefs,
Beamte, die ihre Macht aus-
kosten und die engen, spießi-
gen gesellschaftlichen Nor-
men und Vorstellungen vom
„Frau-Sein“. Dabei will sie in
ihren eigenen Worten „An-
ders, frei, unangepasst“ sein.
Als Evas Vater stirbt und der
Musiker Bernd in ihr Leben
tritt, ist dieser Lebensentwurf
plötzlich in greifbarer Nähe.
Mit der Mischung aus viel Lo-
kalkolorit und historischem
Kontext schafft Hauptmann
in dem Roman zahlreiche An-
knüpfungspunkte und Wie-
dererkennungseffekte, vor al-
lem für die Älteren im Publi-
kum, die bei gewissen Stra-
ßennamen, Produkten, Orten
(Hörnle) oder Personen (etwa
dem Bademeister Willi Brei-
mayer, der nachts mit Hund
und Waffe patrouillierte) zu-
stimmend nickten.

Präzise recherchiert

Gaby Hauptmann recher-
chierte lange, um eine stim-
mige Atmosphäre zu schaffen.
Nicht nur im Konstanzer
Stadtbild, sondern etwa auch
bei einer Szene in einem Ton-
studio, die die Aufnahmear-
beit erleben lässt, als stehe
man daneben. Um die Abläufe
in einem Pfandhaus der 60er
Jahre naturgetreu nachzu-
empfinden, sprach sie mit
dem Sohn eines Pfandleihers,

der in dieser Zeit gearbeitet
hatte. In den Biografien ihrer
Protagonisten spiegeln sich
die Lebensgeschichten von
Menschen wieder, mit denen
sie gesprochen hat - und auch
den Musiker Bernd gibt es
wirklich: In der Romanfigur
hat Hauptmann den Jazzer
Bernd Conrad verewigt. „Er
war der allererste Jazzmusi-
ker, der Jazz als Professor ge-
lehrt hat“, erzählte die Auto-
rin. Als sie in Trossingen eine
Lesung hielt, sei Conrad mit
zwei Studierenden vorbeige-
kommen und habe die Veran-
staltung musikalisch beglei-
tet. „Das war eine sagenhafte
Session“, schwärmte Haupt-
mann. Abschließend ver-
wöhnte sie ihr Publikum noch
mit einer witzigen Kurzge-
schichte über einen Schuh-
kauf in der Schweiz.

Mit der amüsanten Kurzgeschichte
„Leidenschaft in Rot“ gab Haupt-
mann dem Publikum noch ein klei-
nes „Betthupferl“ mit auf den
Heimweg.

Einen wahren Ansturm erlebte die Lesung der Schriftstellerin Gaby Hauptmann im katholischen Gemeindezen-
trum. Etliche Fans waren auch von außerhalb Engens angereist. Bilder: Rauser

Zum Abschluss stellten sich Viele zur Signierstunde an.Wer keinen eige-
nen Hauptmann-Roman dabei hatte, konnte sich beim Büchertisch der
Buchhandlung am Markt bedienen. Der Roman des Abends „Wenn ich tan-
zen wil...l“ war allerdings bereits in der Pause ausverkauft.



„Unser buntes Engen“
stellt Weichen für 2028

Vorstand soll neu besetzt werden
Engen. In der jährlich obliga-
torischen Klausurtagung des
Vereins im Januar haben sich
alle Vorstandsmitglieder
bereit erklärt, bei den anste-
henden Wahlen für eine wei-
tere Amtszeit zur Verfügung
zu stehen. Gleichzeitig wurde
dort der Beschluss gefasst,
dass der Posten des Vorsitzen-
den und verschiedener Beirä-
te in 2028 neu besetzt werden
sollen. Die jetzigen Vorstands-
mitglieder möchten ihr Enga-
gement mehr in den operati-
ven Bereich verlegen.
Ziel ist es, die Stabilität des

Vereins zu sichern und durch
neue Impulse im Vorstand
„Unser buntes Engen“ noch
breiter aufzustellen und zu-
kunftsfähig zu machen.
„Für Interessierte, die sich ein
Engagement bei uns uns vor-
stellen können, bietet die nun
anstehende Hauptversamm-
lung eine gute Gelegenheit,
sich unsere Arbeit einmal an-
zuschauen“, freut sich Ajmal
Farman, Vorsitzender, auf
neue Gesichter. Die Hauptver-
sammlung 2025 findet statt
am Dienstag, 17. März, 19.30
Uhr, im ev. Gemeindezentrum.

Musikkabarett
„Gummibärchen für die Seele“ im Impulshaus

Engen. Morgen,Donnerstag,
12. März, präsentiert Tobias
Bücklein um 19 Uhr im Im-
pulshaus Engen sein Pro-
gramm „Gummibärchen für
die Seele“.Der musikalisch-ka-
barettistische Abend verbin-
det Musik, Kabarett und kurze
wissenschaftliche Impulse zu

einem unterhaltsamen Blick
auf Stress, Emotionen und
seelische Gesundheit in einer
digitalen Welt. Der Eintritt er-
folgt auf Spendenbasis. An-
meldung wird erbeten unter
soci almedia@impulshaus-en
gen.de. Infos unter www.im
pulshaus-engen.de/kultur.

CDU Stadtverband
Jahreshaupt-
versammlung
Engen. Der CDU Stadtverband
Engen lädt alle Mitglieder
herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung am 12. März um 19
Uhr ins Restaurant Rustica,
Engen ein. Auf der Tagesord-
nung stehen neben den Be-
richten aus der Vorstand-
schaft auch Neuwahlen, ein
Rückblick auf die Landtags-
wahlen und ein Ausblick auf
zukünftige Aktivitäten. Der
CDU Stadtverband freut sich
über rege Teilnahme.

Bez.-Bienenzuchtverein
Hauptversammlung
 und Vortrag
Engen. Der Bienenzuchtverein
lädt zur Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 14.
März, 15 Uhr, ins Gasthaus
Sonne in Engen-Stetten ein.
Im Anschluss Vortrag von Hel-
mut Mayer: „Mit der Bannwa-
be gegen die Varroamilbe.
Varroamilbe bekämpfen ohne
Chemie und Säuren“. Mitglie-
der und interessierte ImkerIn-
nen herzlich willkommen.

Jahreshauptversammlung
Hohenhewenchor trifft sich am 12. März

Welschingen. Der Hohenhe-
wenchor Welschingen lädt
alle aktiven und passiven Mit-
glieder sowie Freunde und
Gönner herzlich zur Jahres-
hauptversammlung am Don-

nerstag, 12. März, um 20 Uhr
im Vereinsheim der Hunde-
sportfreunde in Welschingen
ein. Auf der Tagesordnung
stehen neben Berichten auch
Ehrungen und Neuwahlen.

Musikverein Welschingen
Hauptversammlung mit Wahlen

Welschingen. Der Musikver-
ein Welschingen lädt alle akti-
ven und passiven Mitglieder
sowie Freunde und Gönner
herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 13.
März, um 20 Uhr im Gasthaus
Bären ein. Auf der Tagesord-

nung stehen neben den Be-
richten der Vorstandschaft,
des Dirigenten und der Kasse
auch Ehrungen und turnusge-
mäße Wahlen sowie ein Rück-
blick auf das vergangene Jahr
und die Vorschau auf die kom-
menden Termine.

Gemeinsames
Fastenbrechen

... beim interkulturellen Stammtisch
Engen. Der nächste interkul-
turellen Stammtisch von „Un-
ser buntes Engen“ findet
kommenden Freitag, 13. März,
um 18:30 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Engener Brücke“
(Peterstr. 1) statt.
Da der Stammtisch in den Fas-
tenmonat Ramadan fällt, wol-
len wir gemeinsam mit unse-
ren muslimischen Mitbürge-
rInnen das Fastenbrechen
nach Sonnenuntergang fei-
ern. Hierfür wäre es schön,

wenn jede und jeder eine Klei-
nigkeit zu Essen für das Büffet
mitbringt. Für Getränke ist ge-
sorgt.
Der interkulturelle Stamm-
tisch bietet Gelegenheit, Men-
schen aus verschiedenen Kul-
turen kennenzulernen und
sich in entspannter Atmo-
sphäre auszutauschen - berei-
chernde Gespräche mit Men-
schen aus Engen und aus aller
Herren Länder. Jede und jeder
ist herzlich willkommen.

VdK Oberer Hegau
Mitglieder-
versammlung
Hegau. Der Sozialverband
VdK, Ortsverband Oberer He-
gau lädt alle Mitglieder herz-
lich zur Mitgliederversamm-
lung 2026 ein am Samstag, 14.
März, 15 Uhr, im Hotel Engener
Höh. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem Berich-
te, Ehrungen, die Wahl des
Vorsitzenden für ein Jahr und
ein Ausblick auf geplante Akti-
vitäten 2026. Der VdK freut
sich auf ein persönliches Wie-
dersehen und gute Gespräche.

Jägerschaft Engen
Hauptversammlung
Engen. Die Jägerschaft trifft
sich zur Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, 26.
März, um 19 Uhr im Schieß-
stand Pfaffenwinkel.
Auf der Tagesordnung stehen
berichte, Ehrungen und Neu-
wahlen. Anträge zur TO und
Wahlvorschläge müssen bis
19. März beim Schriftführer
oder beim Vorsitzenden ein-
gereicht werden.Die Jäger-
schaft freut sich über zahlrei-
ches Erscheinen

Jahreshauptversammlung
Maschinenring Kreis Konstanz lädt ein

Hegau. Am Donnerstag, 19.
März, um 20 Uhr findet die
Mitgliederversammlung des
Maschinenring Kreis Konstanz
im Feuerwehrhaus, Eichbühl-
straße 22, Singen-Beuren an
der Aach statt.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte und
ein gemeinsamer Vortrag Ma-

schinenring Kreis Konstanz
und BLHV zum Thema: „Von
meinem Agrarbüro über
„MeinAcker“ zu meinem Buch-
halter. Schnell, unkompliziert
und digital“.
Mitglieder, Freunde und Gön-
ner sind herzlich willkommen,
ebenso interessierte Landwir-
te, die nicht Mitglied sind.
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Rückenschmerzen?
Wir bringen Sie wieder
in Bewegung.

Physiotherapie
Manuelle Therapie
Krankengymnastik
Medizinisches Rückentraining

Jetzt Termin
vereinbaren!

Elithera am Witthoh
Telefon: 07465 820980
E-Mail: info@elithera-el.de
78576 Emmingen-Liptingen 

Yoga & Energetik im Hegau
Engen/Welschingen

Hatha Yoga (Kurse krankenkassenzertifiziert)
Neu: Rückenkurs montags – über Hansefit buchbar
Angebote:
• Seminare für Selbstheilungstechniken
• Energetische Sitzungen
• Workshops
• Massagen (Energetische Massagen,

Klangmassagen, Massagen mit ätherischen Ölen)
Zusätzlich NEU:
Räumlichkeiten stundenweise zu vermieten
www.yoga-imhegau.com · 0176/43122808

Bianca, warum 
bist Du in 
letzter Zeit so 
energiegeladen?

Ich schlaf‘ 
einfach 
nur gut!

Vereinbaren Sie Ihren 
Kennenlerntermin mit uns. 
Telefon:        07733 6806 
E-Mail:          lang@pronatura-lang.de
Homepage:  www.pronatura-lang.de

Überzeugen Sie sich selbst!
Wir wissen, wie Sie einfach 
gut schlafen können.

T a g  d e r  R ü c k e n g e s u n d h e i t
Anzeige

Mythen auf der Spur
Bewegung hilft bei Rückenschmerzen

Ein häufiger Irrtum: Viele
Menschen glauben, Schmer-
zen seien direkt mit Gewebe-
schäden gleichzusetzen. Doch
Studien zeigen, dass selbst
etwa 85 Prozent der akuten
oder starken Rückenschmer-
zen in der Regel keine ernst-
hafte oder gefährliche Schädi-
gung bedeuten. „Schmerz ist
komplex, oft ein sogenanntes
multifaktorielles Geschehen
und kein zuverlässiger Grad-
messer dafür, ob und wie stark
der Rücken strukturell betrof-
fen ist“, erklärt Vera Schwer-
mer-Funke von Physio
Deutschland. Lange Zeit galt
Schonung als erste Wahl –

heute weiß man es besser.
Zwar können kurze Ruhepha-
sen direkt nach einer akuten
Überlastung entlastend wir-
ken, doch längere Bettruhe
und Inaktivität können Be-
schwerden verlängern. Eine
schrittweise, moderate Rück-
kehr zu Aktivität und Bewe-
gung beschleunigt nachweis-
lich die Genesung und wirkt
einer Chronifizierung entge-
gen. Schwermer-Funke: „Be-
wegung und angepasstes
Training hilft dem Rücken und
dem gesamten Körper, baut
Vertrauen in die eigene Be-
lastbarkeit wieder auf und
vermittelt Sicherheit.“ Moder-

ne Forschung zeigt klar: Bild-
gebende Verfahren wie Kern-
spintomografie (MRT) oder
Röntgen sind bei den meisten
RückenschmerzpatientInnen
nicht hilfreich. Viele angeblich
„auffällige Befunde“, darunter
Bandscheibenveränderungen
oder Arthrose, kommen ganz
normal auch bei Menschen
ohne Beschwerden vor. „Bil-
der erklären selten den
Schmerz. Man weiß dann nur,
wie es im ‚Inneren‘ aussieht.
Aber das sagt alleine nichts
über die Symptome aus.
Manchmal bringt das Wissen
darüber auch neue Ängste
und Symptome hervor“, so
Vera Schwermer-Funke und
ergänzt: „Entscheidend sind
Funktionsfähigkeit, Bewe-
gung und das, was Patienten
im Alltag tatsächlich erleben.“
Der Rücken ist äußerst belast-
bar und anpassungsfähig. Es
gibt keine gesicherten Hin-
weise, dass normales Bücken
oder Heben langfristige Schä-
den verursacht. Die Wirbel-
säule ist für vielfältige Belas-
tungen ausgelegt, und geziel-
tes Training verbessert die Fä-
higkeit, auch schwerere Las-
ten sicher zu bewegen. „Es
gibt keine verbotenen Bewe-
gungen – nur ungewohnte.
Regelmäßiges Training macht
sie leichter. PatientInnen sol-
len sich sorglos bewegen und
nicht in Angst verfallen und
sich versteifen“, betont Vera

Schwermer-Funke. Wissen-
schaftlich ist belegt, dass star-
ke Schmerzmittel die Erho-
lung nicht beschleunigen, und
Operationen bei unspezifi-
schen Rückenschmerzen sel-
ten notwendig sind. Stattdes-
sen empfehlen Leitlinien
Selbstmanagement, Bewe-
gung, Physiotherapie und ge-
zieltes Training als wirksams-
te Maßnahmen – mit deutlich
geringerem Risiko. Schmerz-
mittel können kurzfristig un-
terstützen, beschleunigen
aber die Genesung nicht. „Ak-
tive Therapieansätze wirken
besser als passive“, fasst Vera
Schwermer-Funke zusam-
men.

Sport und gezieltes Training helfen
bei Rückenschmerzen.



& Physiotherapie

Wertschätzung Aufmerksamkeit

Der Mensch im Mittelpunkt

Fürsorge

Mit diesen Prinzipien möchten wir gemeinsam mit Ihnen an Ihren
individuellen Trainingszielen arbeiten und Ihren Bedürfnissen gerecht

werden. 

Terminvereinbarungen unter: 
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Medizinisch fundiertes Training
„Exclusive - Medizinisches Fitnesstraining“ unterstützt mit professioneller Begleitung

Hegau. Gesundheit ist kein
Zufall - sie ist das Ergebnis ei-
ner professionellen und indi-
viduell abgestimmten Betreu-
ung. Genau hier setzt das „Ex-
clusive - Medizinisches Fit-
nesstraining“-Studio an. Hier
wird sporttherapeutisches
Training an modernen Gerä-
ten mit physiotherapeutischen
Leistungen verbunden und
schafft damit ein ganzheitli-
ches Konzept für nachhaltige
körperliche Leistungsfähig-
keit und Schmerzfreiheit.
Der besonderer Schwerpunkt
liegt in der Orthopädie - ins-
besondere in der Behandlung
und Prävention von Rücken-
beschwerden. Ob akute Pro-
bleme, chronische Schmerzen
oder präventive Stabilisation:
„Exclusive - Medizinisches Fit-
nesstraining“ analysiert die
Ursachen und entwickelt ge-
zielte Trainingsprogramme,
die exakt auf die Bedürfnisse
abgestimmt sind.

Exzellente Betreuung durch
individuelle Trainingspläne

Was „Exclusive - Medizini-
sches Fitnesstraining“ beson-
ders auszeichnet, ist die exzel-
lente Betreuung. Jedes neue
Mitglied wird zu Beginn um-
fassend hinsichtlich Muskula-
tur, Beweglichkeit und Aus-
dauer untersucht. Auf dieser
Basis erstellt das Team einen
individuellen Trainingsplan
und begleiten die Kunden
Schritt für Schritt auf ihrem
Weg. Bei „Exclusive - Medizini-
sches Fitnesstraining“ trai-

niert niemand allein und ohne
Anleitung - während der ge-
samten Öffnungszeiten ist
stets qualifiziertes, geschultes
Fachpersonal vor Ort, das kor-
rigiert, motiviert und unter-
stützt. „Exclusive - Medizini-

sches Fitnesstraining“ steht
für Qualität, Kompetenz und
persönliche Nähe. Wer Wert
auf professionelle Begleitung,
medizinisch fundiertes Trai-
ning und eine angenehme At-
mosphäre legt, findet hier die

ideale Umgebung, um aktiv
etwas für seine Gesundheit zu
tun. „Besuchen Sie uns und er-
leben Sie Training, das wirkt“,
lädt das Team von „Exclusive -
Medizinisches Fitnesstrai-
ning“ ein.
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Mit Aufklärung den Rücken stärken
Physiotherapie fördert Gesundheitskompetenz

Rückenschmerzen zählen zu
den häufigsten gesundheitli-
chen Beschwerden in
Deutschland – und kaum ein
Bereich ist so stark von My-
then und Halbwahrheiten be-
gleitet wie der Rücken.
Rückenschmerzen betreffen
Menschen aller Altersgruppen
und gehören weltweit zu den
führenden Gründen für Ar-
beitsausfälle und einge-
schränkte Lebensqualität.
Trotzdem lassen sich die
meisten Beschwerden weder
auf schwere Schäden noch auf
akute Verletzungen zurück-
führen. Tatsächlich sind un-
spezifische Rückenschmerzen
– also Schmerzen ohne ein-
deutige strukturelle Ursache
– mit Abstand am häufigsten.
Aktuelle Leitlinien belegen,
dass die Beschwerden durch
ein Zusammenspiel aus kör-
perlichen, psychischen und

sozialen Faktoren entstehen
können. Aktuelle wissen-
schaftliche Erkenntnisse zei-
gen zudem, dass sich die
meisten Betroffenen gut er-
holen, wenn sie frühzeitig ak-
tiv bleiben, Bewegung in den
Alltag integrieren und Unter-
stützung im Selbstmanage-
ment erhalten. Eine reine Fo-
kussierung auf Gewebeschä-
den, Abnutzung oder Bildge-
bung greift hingegen zu kurz
und verunsichert viele Men-
schen unnötig.
PhysiotherapeutInnen arbei-
ten deshalb zunehmend mit
einem bio-psycho-sozialen
Ansatz, der körperliche Fakto-
ren, Stress, Schlaf, Lebensstil
und Bewegungsverhalten
gleichermaßen berücksich-
tigt. Physiotherapeutin Vera
Schwermer-Funke aus der Ar-
beitsgemeinschaft Präventi-
on von Physio Deutschland
betont: „Unser Ziel ist es,
Ängste abzubauen, PatientIn-
nen zu stärken und ein nach-
haltiges, gesundes Bewe-
gungsverhalten im Alltag zu
etablieren. Wissen, gezielte
Bewegung und der Aufbau

von generalisierten Gesund-
heitsressourcen bilden dabei
die zentralen Elemente einer
erfolgreichen Rückenthera-
pie.“ Durch verständliche Auf-
klärung und praxisnahe Anlei-
tung werden Betroffene befä-
higt, ihre Beschwerden aktiv
zu beeinflussen und langfris-
tig eigenverantwortlich zu
handeln.
PhysiotherapeutInnen neh-
men hierbei eine Schlüsselrol-
le ein: Als MultiplikatorInnen
für evidenzbasiertes Wissen
tragen sie dieses an unter-
schiedliche Zielgruppen wei-
ter, fördern Gesundheitskom-
petenz und unterstützen Pa-
tientInnen dabei, Sicherheit
im Umgang mit ihrem Körper
zu entwickeln. „Die Wirbelsäu-
le ist robust, anpassungsfähig

und dafür gemacht, bewegt zu
werden“, sagt Vera Schwer-
mer-Funke.

Volkskrankheit Rückenschmerzen:
Prävention und Aufklärung helfen..

DE-78244 Singen
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Jahreshauptversammlung
... der DLRG Gruppe am 20. März

Engen. Die Jahreshauptver-
sammlung der DLRG Gruppe
Engen findet am Freitag, 20.
März , 19 Uhr, in der Rastanla-
ge im Hegau „West“, Konfe-
renzraum Hegau statt. Auf der
Tagesordnung stehen Berich-
te, Neuwahlen des Vorstands,

der Jugendleiter und der Revi-
soren, Ehrungen und Gruß-
worte
Ergänzende Anträge sind bis
zum 6. März beim 1. Vorsitzen-
den schriftlich einzureichen.
Die DLRG freut sich auf rege
Teilnahme.

Kirchenbauförderver-
ein Mariä Himmelfahrt
Mitglieder-
versammlung
Engen. Am Donnerstag, 12.
März, findet um 19.30 Uhr die
turnusgemäße Mitgliederver-
sammlung des Kirchenbau-
fördervereins Mariä Himmel-
fahrt Engen im Franziskus-
Saal im Pfarrhaus Engen statt.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte der
Vorstandschaft und der Kas-
senprüfer, Entlastung der
Kassenführerin und des Vor-
standes, Anregungen und
Wünsche.
Alle Mitglieder, Freunde und
Förderer des Vereins sowie In-
teressierte sind herzlich ein-
geladen.

Rollizunft Welschingen
Hauptversammlung
Welschingen. Die Narrenzunft
Rolli hält die ordentliche
Hauptversammlung über das
abgelaufene Geschäftsjahr
2025 am Freitag, 20.März, um
20 Uhr im Gasthaus „Bären“ in
Welschingen ab. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter an-
derem Berichte, Ehrungen
und Wahlen.

Basar-Obed Watterdingen
...am 13. März in der Biberhalle

Hegau. Das Basar-Obed Team
Watterdingen lädt am Freitag,
13. März, ab 18.30 Uhr (Einlass
für Schwangere mit Partner,
Rollstuhlfahrerinnen, Perso-
nen mit mindestens 50 Pro-
zent Gdb ab 18 Uhr) zum Wat-
terdinger Basar-Obed- die
Kleiderbörse mit Pfiff!- in die
Biberhalle Watterdingen ein.
Angeboten wird modische
Baby- und Kinderkleidung für
Frühjahr und Sommer bis Grö-

ße 176, Schuhe, Regenbeklei-
dung, Umstandsmode, Baby-
ausstattung und Zubehör, so-
wie Kinderwagen, Spielzeug
und Bücher. Das Basar-Obed
Team besteht ausschließlich
aus ehrenamtlichen Helfern,
die sich freuen, den gesamten
Erlös der Kleiderbörse wie im-
mer einem gemeinnützigen
Zweck zugutekommen zu las-
sen. Weitere Infos unter: ba
sar-obed.blogspot.com

Gemischer Chor
Neuhausen
Hauptversammlung

Neuhausen. Der Gemischte
Chor Neuhausen 1928 lädt sei-
ne aktiven und passiven Mit-
glieder sowie Freunde des
Chorgesangs zur Jahreshaupt-
versammlung am Mittwoch,
25. März, um 19.30 Uhr in das
Bürgerhaus Neuhausen ein.
Auf dem Tagesordnungs-
punkt stehen unter anderem.
Neuwahlen und besondere
Ehrungen für verdiente Sän-
gerinnen und Sänger.
„Wir freuen uns auf Ihr zahl-
reiches Kommen“, lässt der
Verein wissen.

Bittelbrunner
Glockästupfer
Hauptversammlung

Bittelbrunn. Am Mittwoch, 25.
März, findet die Generalver-
sammlung der Bittelbrunner
Glockästupfer 1990 statt. Be-
ginn ist um 20 Uhr im Probe-
raum in der Petersfelshalle
Bittelbrunn. Alle aktiven und
passiven Mitglieder, Freunde
und Interessierte sind herzlich
eingeladen. Eventuelle Anträ-
ge von Vereinsmitgliedern
sind bis zum 20. März schrift-
lich beim Vorstand einzurei-
chen.
Auf der Tagesordnung stehen
neben den Berichten zum ver-
gangenen Vereinsjahr auch
Wahlen in der Vorstandschaft
sowie Ehrungen.

„Wellcome“
Entlastung für frischgebackene Eltern

Hegau. Wenn es um die ersten
Wochen und Monate nach der
Geburt eines Babys geht, lie-
gen Erwartungen und Realität
häufig weit auseinander. Kei-
ne noch so perfekte Erstlings-
ausstattung kann aufwiegen,
was Zeit und helfende Hände
dabei für Familien bedeuten.
Mit dem Angebot „wellcome -
Praktische Hilfe nach der Ge-
burt“ unter der Trägerschaft
des Diakonischen Werkes in
der Region Hegau-Bodensee
werden Mütter und Väter un-
terstützt, die sich in dieser
Zeit Entlastung wünschen.
Die Ehrenamtlichen begleiten
Familien alltagspraktisch und
unkompliziert. Sie ermögli-
chen Auszeiten im Alltag, in
denen die Eltern wieder Kraft
schöpfen können.
An wen richtet sich wellco-
me?
Jede Familie, die sich im ers-
ten Lebensjahr eines Babys
Unterstützung wünscht, ist
willkommen: Ob es das erste
Kind ist oder schon Geschwis-
terkinder da sind, ob die El-

tern Mehrlinge bekommen
haben oder mit besonderen
Belastungen kämpfen.
Welche Hilfe ermöglicht well-
come?
Ist wellcome das passende
Angebot, vermittelt die ver-
antwortliche Koordinatorin
eine oder einen Ehrenamtli-
chen aus ihrem Team. Die Hil-
fe im Alltag ist dann ganz kon-
kret: Ein Spaziergang mit dem
Baby, Spielen mit dem Ge-
schwisterkind oder Unter-
stützung bei Arztbesuchen.
Und das ganz individuell: in
der Regel einmal in der Woche
für zwei bis drei Stunden, so
lange, wie Entlastung benö-
tigt wird, maximal bis zum
ersten Geburtstag.
Kontakt:
wellcome Hegau-Bodensee
Svenja Skrabala, wellcome-
Koordinatorin i.V.
Diakonisches Werk, Beetho-
venstr. 50, 78224 Singen
0173-2433580
Hegau-Bodensee@wellcome-
online.de
www.wellcome-online.de.

Erzglonker Biesendorf
Jahreshaupt-
versammlung
Biesendorf. Die Erzglonker
Biesendorf laden am Freitag,
13. März, 19 Uhr, zur „außeror-
dentlichen, zukunftsweisen-
den Mitgliederversammlung“.
Auf der Tagesordnung stehen
Berichte, Neuwahlen (alle Mit-
glieder des Vorstands) und
Terminvorschau. Die Zunft
bittet um zahlreiche Teilnah-
me.

Trachtenfrauen
Monatstreff
Engen. Heute, Mittwoch, 11.
März, trifft man sich um 19.30
Uhr in der Raststätte West.
Gäste sind wie stets willkom-
men.

FFW Engen
Hauptversammlung
Engen. Die Hauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuer-
wehr Engen findet am Sams-
tag, 14. März, um 20 Uhr in der
Hohenhewenhalle Welschin-
gen statt. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem
Berichte, die Wahlen des stell-
vertretenden Feuerwehrkom-
mandanten und des Haupt-
ausschusses sowie Ehrungen.

MV Anselfingen
Hauptversammlung
Am Freitag, 13. März, findet um
20 Uhr im Schützenhaus An-
selfingen die diesjährige Jah-
reshauptversammlung des
Musikvereins Anselfingen
statt.
Unter anderem stehen auf der
Tagesordnung: Berichte, Neu-
wahlen, Rückblick und Aus-
blick auf die anstehenden Ter-
mine 2026.



50 Jahre Tanzgruppe Zimmerholz
Rauschende Geburtstagsparty im Bürgerhaus

Zimmerholz. In einen üppig
und aufwendig dekorierten
Traum aus „pink & black“
tauchten die Besucher anläss-
lich des 50-jährigen Jubilä-
ums der Tanzgruppe Zimmer-
holz am 28. Februar im Bür-
gerhaus ein.
Sobald man am Eingang den
Security-Check zweier smar-
ter Tanzgruppenmädels über-
standen hatte, bei dem unter
anderem der Dresscode abge-
segnet wurde, wartete erst
einmal ein schmackhafter
Willkommenslikör auf den
Verzehr. Im Anschluss durften
die Besucher ihr Schicksal
selbst in die Hand nehmen
und ihren Eintrittspreis er-
würfeln.
Nachdem sich der Saal mit
Gästen von nah und fern gut
gefüllt hatte, wurde der
Abend stilecht von der Tanz-
gruppe mit einer Tanzdarbie-
tung und der Begrüßung der
Gäste durch die Tanzgruppen-
leiterin Angela Ley eröffnet.
Zur Überraschung und Freude
aller Mädels folgten dann wei-
tere zahlreiche Gastauftritte
ortsansässiger Vereine aber
auch befreundeter Zünfte.
Im Eingangsbereich des Bür-

gerhauses konnten an einer
Fotowand viele Bilder der zu-
rückliegenden 50 Jahre be-
staunt werden, bevor man in
einer Fotobox für neue

Schnappschüsse sorgen
konnte. Die Mädels der Tanz-
gruppe verköstigten die Besu-
cher mit leckerem Flammku-
chen, Drinks und Eis. Zu fort-

schreitender Stunde drehte
der DJ noch mächtig auf und
es wurde ausgelassen bis in
die Nacht gefeiert und ge-
tanzt.

Die aktuelle Zimmerholzer Tanzgruppe. Bild: privat

Neue Atemschutzgeräteträger für den Landkreis : Von Steißlingen bis Heudorf wurden vom 20.
bis 28. Februar bei der Feuerwehr Engen etliche neue Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner zu neuen Atem-
schutz TrägerInnen ausgebildet. Das Ausbilder Team aus Engen bietet zwei Mal im Jahr nicht nur für die Engener
Einsatzkräfte diesen Lehrgang an, um sich zum Schutz der Allgemeinheit weiterbilden zu lassen.

Bild : Thomas Ley, FFW Engen

FFW Abt. Zimmerholz
Hauptversammlung
FöVe und Wehr
Zimmerholz. Die Freiwillige
Feuerwehr Engen Abteilung
Zimmerholz und der Förder-
verein laden Mitglieder,
Freunde und Interessierte zur
Hauptversammlung am Frei-
tag, 20.März im Farrenstall
Zimmerholz ein.
Die Hauptversammlung des
Fördervereins startet um
19:30.
Direkt im Anschluss- circa ge-
gen 20 Uhr - ist dann Beginn
der Generalversammlung der
Feuerwehr.
Auf der Tagesordnung stehen
neben den verschiedenen Be-
richten auch Beförderungen
und Ehrungen.
Förderverein und Aktive freu-
en sich auf eine rege Beteili-
gung
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Walhalla-Kriegerinnen, heiße Feger,
...Zaubershow und „Klogeflüster“ beim Bunten Abend in Neuhausen

Beste Stimmung herrschte
im Bürgerhaus Neuhausen
am „Bunten Abend“. Mit ei-
nem bunten Programm prä-
sentierte sich die Narren-
zunft Neuhausen von ihrer
besten Seite. Präsident An-
dreas Frank begrüßte die
„großkopfeten Vertreter“
aus der örtlichen Politik und
Wirtschaft sowie Vertreter
der ansässigen und befreun-
deten Vereine.

Neuhausen. Mit dem Ein-
marsch der „Dorfmusik“ stie-
gen die Neuhauser Narren in
den bunten Abend ein. Diese
sorgte sogleich auch für beste
Stimmung im Saal. Die beiden
Ansager Edgar Rathfelder ali-
as Yoga-Lehrer Utschi und
sein Yoga-Schüler Christof
Nutz alias Mallauer führten
mit viel Witz und guter Laune
durch das Programm. Dabei
konnten sie als ersten Pro-
grammpunkt den „Rebgeis-
tertanz“ ankündigen. Als nun
auch die letzten müden Kno-
chen zurechtgerückt waren,
brachten die Kinder und Ju-
gendlichen des Vereins „Junge
Künste Engen“ mit ihrem
Sketch „Wenn ich nicht auf
der Bühne stehe, dann …“ in
beeindruckender Art und Wei-
se alle Lachmuskeln in Bewe-
gung und das Publikum regel-
recht zum Staunen. Anschlie-
ßend zeigte der „Kita-Chat“ in
toller Manier, wie es heutzuta-
ge so in den verschiedensten
Chatgruppen zugehen kann,
bevor dann Klaus Hirt als
„Schore Loschorer 2.0“ mit ei-
ner herausragenden und mit-
reißenden Gesangseinlage
das derzeitige Leben in Neu-
hausen mit all seinen Baustel-
len, offenen Straßen und de-
fekten Wasserleitungen er-
zählte.
Es blieb kaum Zeit zum Ver-
schnaufen, denn vor den Neu-
hauser Toren stand schon die
Guggenmusik „Buttele“ aus
Rielasingen bereit. Mit ihrem
imposanten Auftritt brachten
sie die Halle wieder einmal
zum Kochen und sorgten für
beste Stimmung. Kaum ein
Besucher hielt es dabei noch
auf seinem Platz. Kaum ver-

stummten die Sousaphone,
Trommeln und Trompeten
ging es auch schon mit den
„Wahren Geschichten vom
Weihnachtsmann“ weiter.
Hierbei deckte Tobias Utz den
neuesten Dorftratsch auf und
zog die Lacher auf seine Seite.
Auch den Narrenbaum, der in
diesem Jahr noch keinen Ab-
nehmer gefunden hatte,
konnte er als Oberbomsetzer
an den Mann, besser gesagt:
„An den Bürgermeister brin-
gen“! So erhielt Bürgermeis-
ter Frank Harsch nicht nur
den Engener, sondern auch
den Neuhauser Narrenbaum.
Übrigens: In Neuhausen wird
ihm der Baum nach Hause ge-
bracht und er muss ihn nicht,
so wie in Engen, selbst nach
Hause tragen!
Nach einer kleinen Ver-
schnaufpause kam Roland Al-
linger mit seiner Zaubershow
„Fantastico come back Show“
auf die Bühne und zog das Pu-
blikum in seinen Bann. Er
band gekonnt die Zuschaue-
rInnen mit ein und legte ein
Hauch von Las Vegas über
Neuhausen. Wenige Minuten
später wurde es dunkel im voll
besetzten Saal und eine raue,
stürmische See zog auf. Ein
Schaudern zog durch die Rei-
hen, als diese die angsteinflö-
ßenden Kriegerinnen sahen.
Mit dem Tanz „Walhalla ruft“
begeisterten die jungen Frau-
en das Publikum und zeigten
eine atemberaubende Show-
einlage. Eine Zugabe war ih-
nen gewiss.
Nach dem sich die See wieder
etwas beruhigt hatte, nahmen
Beate Enz-Kaus, Luzia Nie-
stroj und Ramona Stückler
mit ihrem musikalischen Auf-
tritt „Klogeflüster“ nicht nur
Präsident Andreas Frank auf
die Schippe, sondern deckten
auch den ein oder anderen
Fauxpas im Hegau auf. Mit
dem Sketch „Zwei mit Durch-
blick“ boten anschließend
Leonie und Wolfgang Ley ei-
nen amüsanten und lustigen
Restaurantbesuch dar. Dabei
wurden die Lachmuskeln
nochmals gefordert.
Dann wurde es noch einmal
dunkel im Neuhauser Bürger-

haus, ein verbrannter, rußiger
Geruch zog auf, und sieben
dunkle Gestalten betraten als
Kaminkehrer die Bühne. Der
Geruch verzog sich etwas und
spätestens dann wurde auch
dem letzten Zuschauer be-
wusst, dass dies nur das Män-
nerballett sein konnte, wel-

ches traditionell das Ende des
Bunten Abends einleitet. Mit
ihrem Tanz „Die heißen Fe-
ger“ sorgten sie nochmals für
eine großartige Stimmung im
Saal und rundeten einen ge-
lungenen sowie abwechs-
lungsreichen Abend gekonnt
ab.

Roland Allinger ver- und bezauberte das Publikum. Bilder: NZ Neuhausen

Die Guggenmusik „Buttele“ brachte die Halle zum Kochen..

Mitwirkende:
Kathrin Kriebisch, Beate Enz-Kraus, Luzia Niestroj, Ramona
Stückler, Anika Meßmer, Lena Schaible, Christof Nutz, Judith
Utz, Sarah Borrmann, Meike Ley, Alina Ley, Lena und Maren
Heggemann, Roland Allinger, Martha Krüger, Mailik Rein-
muth, Timea Shabo, Carla Röbig, Anna Ebert, Kim Wabning,
Niklas Samson, Klaus Hirth, Tobias Utz, Mareike Steiner, Emily
Steiner, Sarah Ellensohn, Edgar Rathfelder, Maximilian Allin-
ger, Dennis Fraider, Stefan Höttges, Marc Herz, Mario Ernst,
Leonie und Wolfgang Ley, Doris Matt, Annette Coskun, Ayhan
Coskun, Moritz und Lukas Nutz, Felix Meßmer, Nico Winter-
halder, Tobias Utz, Max Ege, Conny Heggemann, Clivia Ley, To-
bias Sprenger, Juliane Höttges, Ines Frank, Andreas Frank



Ein aktives Jahr für die TG Welschingen
... mit vielen Kursen und einigen Neuerungen bei Software und Logo

Welschingen. Am 6. März fand
die Hauptversammlung der
TG Welschingen im Gasthaus
Bären in Welschingen in ge-
selligem Rahmen statt. Der
Vorsitzende Werner Beziko-
fer konnte mit Stolz auf ein
erfolgreiches Turnerjahr zu-
rückschauen. Neben Lob für
das breite Sport- und Kursan-
gebot durch die Übungsleiter
im Verein sowie die zuverlässi-
ge, sehr gute und kreative Zu-
sammenarbeit im Vorstands-
team betonte er die digitalen
Neuerungen im Verein. Das
schwungvolle neue Logo wur-
de durch neue Beachflags bei
der Hauptversammlung ge-
konnt in Szene gesetzt und
Bezikofer beschrieb die er-
worbene, zeitgemäße, cloud-
basierte Software, welche das
Ehrenamt entlastet und den
Vorstandsmitgliedern nun er-
möglicht, von jedem Ort auf
die Vereinsdaten zuzugreifen.
Bezikofer betonte ebenfalls
die tolle Stimmung im Verein,
welche zu einer besonderen
Dynamik bei den Übungslei-
tern und damit auch dem
Kursangebot führt. Er richtete
seinen Dank an alle Übungs-
leiter und Vorstandsmitglie-
der für das herausragende
Miteinander.
Auch in den Zweigstellen
Zimmerholz, Bittelbrunn, An-
selfingen und Stetten ist die
TGW stark gefragt und hier
funktioniert das Zusammen-
spiel ebenfalls fantastisch. Ein
großer Dank ging hier an die
Stadt Engen, denn ohne deren
Unterstützung wären diese
Kooperationen sowie die Hal-
lenverfügbarkeiten nicht
möglich.
Auch Sabrina Foos, die stell-
vertretende Vorsitzende, be-
tonte in ihrem Bericht die Zu-
verlässigkeit der Übungsleite-
rInnen, deren Kreativität und
ihre Bereitschaft, für Vertre-
tungen zur Stelle zu sein, um
das umfangreiche Sportange-
bot jede Woche zu gewährleis-
ten. Sie machte die Bandbrei-
te des Kurs- und Übungsstun-
denangebots deutlich, ob
Outdoorsportarten bei Wind
und Wetter oder Hallensport
für jede Muskel- und Alters-

gruppe. Die Sportler sind im-
mer mit viel Spaß in den
Sportstunden dabei. Rassig
können die Stunden nun
durch die Anschaffung neuer
Handrasseln begonnen wer-
den, und auch die Gymnastik-
matten in der Zweigstelle
Zimmerholz kommen laut
Sina Teloy weiterhin gut an.
Die Sportkurse der TGW für
alle Altersklassen sind sehr
gut besucht, jedoch können in
einzelnen Kursen weiterhin
Plätze ergattert werden. Hier
lohnt sich immer der Blick auf
die Homepage oder ein Anruf
in der Geschäftsstelle. Lena
Liebert betonte, dass in Ansel-
fingen beim Elternkindtur-
nen, sowie beim Vorschultur-
nen noch Restplätze verfüg-
bar wären.
Nathalie Reis blickte auf zahl-
reiche Aktivitäten im letzten
Jahr zurück, wie die Teilnahme
der TGW-Jugend mit dem
Saftladen an der Welschinger
Gewerbeschau oder das Stra-
tegiewochenende mit
Schwarzwaldgaudi für die
Übungsleiter und Vorstand-
schaft. Finanziell konnte der
Verein durch einen positiven
Kassenbericht entlastet wer-
den, was neuen Spielraum für
Anschaffungen für den Sport
bietet.
Auf ein ereignisreiches Jahr
konnten die Jugendleiterin-
nen Caroline Weh und Luisa
Sartena ebenfalls zurück-
schauen. Erfolgreich waren
die SGW- und TGW-Gruppen
bei den Wettkämpfen in
Marktdorf. Ein großer Dank
ging hierbei auch an die
Übungsleiterin Clarissa Boh-
ner und ihre Helferinnen Nora
Hartwig und Desiree Bittling-

maier, die ebenfalls die Beisit-
zerinnen sind und als „Mode-
rationspowerteam“ und „Trai-
nings-Dreamteam“ hervorge-
hoben wurden. Einen unver-
gesslichen Jugendausflug ver-
brachten die Jugendleiterin-
nen mit den Nachwuchstur-
nern im M10 True Active in
Konstanz bei 3D-Minigolf und
Ninja Parcours. Weitere High-
lights: Das Abturnen 2025, der
von der Jugend betriebene
Saftladen bei der Gewerbe-
schau in Welschingen und die
Jugend–HV, die mit Pizza,
Popcorn und einem Kinofilm
abgeschlossen wurde. Auch
Werner Bezikofer lobte die Ju-
gendarbeit im Verein als sehr
gelungen und wesentlichen
Pfeiler der TG Welschingen.
Auch viele Übungsleiter ver-
anstalteten kleine Aktivitäten
neben den Sportstunden, wie
eine Fahrradtour, die Besichti-
gung von MHS, das Pflegen
des Beachvolleyballfelds, oder
längere Wanderungen durch
den Hegau mit geselligem
Ausklang. Auch absolvierten
einige SportlerInnen das
Sportabzeichen mit Bravour.

Die Trainingszeiten und Ab-
nahmetermine für das Sport-
abzeichen 2026 mit Bianca
Sigg können der Homepage
des Vereines entnommen
werden.
Gemeinderat Armin Höfler
entlastete vertretend für BM
Frank Harsch den Vorstand
der TG Welschingen mit Lob
für die Leistungen im Verein,
sowie die dahintersteckende
Organisation und betonte das
für die TG besondere Zusam-
menspiel aus Sport, Schwitzen
und Muskelkater, gepaart mit
viel Freude und dem großen
harmonischen Miteinander.
Auch „Vereinsoma“, Irene Völ-
linger, schloss sich stolz dem
Dank an die Vorstandschaft
und Übungsleiter an.
Die Berichte aus den Abtei-
lungen überschnitten sich alle
in einem Punkt - der Dankbar-
keit gegenüber der Begeiste-
rungsfähigkeit der Sportler
und dem großen Engagement
der Übungsleiter. Die langjäh-
rige Begeisterung für den Ver-
ein zeigte sich ebenfalls in den
vielen Ehrungen innerhalb
des Vereins.
Der Vereinsvorsitzende gab
einen vielversprechenden
Ausblick auf kommende
Events, an denen die TGW mit-
wirkt , wie die Sommerparty in
Welschingen im Dorfgarten
oder das Landesturnfest in
Konstanz. Und: Nach dem er-
folgreichen Strategiewochen-
ende der Vorstandschaft mit
den Übungsleitern im
Schwarzwald steht fest- ein
solches Wochenende soll es
bald wieder geben.

Ehrungen für TGW-Mitglieder

20 Jahre Mitgliedschaft: Clarissa Bohner, Stephanie Hauser,
Maren Heggemann, Lieselotte Hupfeld, Ursula Jockheck, Do-
ris Marschall-Höfler, Johanna Martz, Johannes Moser, Clau-
dia Nutz, Erika Sauter, Sarah Ziegler
30 Jahre Mitgliedschaft: Sabrina Foos, Irmgrid Rokweiler
40 Jahre Mitgliedschaft: Jeremy Dier, Iris Greuter, Dirk Roth-
weiler, Ursula Heiss
50 Jahre Mitgliedschaft: Hugo Dier, Karl Häusle
Ehrungen ÜL und Vorstandsteam: Lara Baumgärtel (25 Jah-
re ÜL), Silke Mouritzen (25 Jahre ÜL), Sina Teloy (15 Jahre ÜL)

Gut besucht war die Jahreshauptversammlung der TGW. Bild: Verein
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Handball F-Jugend
lädt zum Turnier ein

Wer kann in drei Spielvarianten punkten?
Engen. Am kommenden
Samstag, 14. März, findet in
der Grosssporthalle in Engen
wieder ein Turnier der Hand-
ball-F-Jugend des TV Engen
statt. Ab 10 Uhr treten die
Mannschaften der HSG Oberer
Hegau, DJK Singen, SV Riela-
singen-Gottmadingen und
TSG Blumberg gegeneinander
an.
Die jungen Sportler messen
sich gemäß den neuen Regeln
des Handballverbandes Ba-
den-Württemberg in den drei

Spielvarianten Parcour, Auf-
setzer-Handball und Hand-
ball.
Die ambitionierten Jung-
Handballer freuen sich über
viel Unterstützung, nicht nur
von Verwandten und Freun-
den.
Deswegen sind alle, die am
schönen und spannenden
Handballsport Interesse ha-
ben, herzlich eingeladen. Für
Essen und Trinken sorgen die
engagierten Eltern der Hand-
ball-Kids.

Die Zukunft des Turnens
Gelungene JHV der Jugendabteilung

bei der Turngemeinschaft Welschingen

Welschingen - Am 7. März
fand in Welschingen die dies-
jährige Hauptversammlung
der Jugend des Hegau-Boden-
see-Turngau statt. Ausgerich-
tet wurde die Veranstaltung
von der Jugend der Turnge-
meinschaft Welschingen
(TGW), die gemeinsam mit ih-
rem Vorstandsteam für einen
rundum gelungenen Nach-
mittag sorgte.
Die Vertreterinnen und Ver-
treter der Mitgliedsvereine
wurden herzlich empfangen
und bei Kaffee und Kuchen
bestens versorgt. In angeneh-
mer Atmosphäre bot die Ver-
sammlung Raum für Aus-
tausch, Rückblick und Zu-
kunftsperspektiven der Ju-
gendarbeit im Turngau.
Ein zentraler Punkt auf der Ta-
gesordnung war der Wechsel
an der Spitze der Turngau-
Jugend. Auf Ronny Wenzel
folgt künftig Jana Lapp als
neue Jugendvorsitzende. Die
engagierte ehemalige
Übungsleiterin der TG Wel-
schingen übernimmt damit
Verantwortung für die Ju-
gendarbeit im gesamten
Turngau. Der Vorsitzende des
Hegau-Bodensee-Turngau,
Werner Bezikofer, würdigte in
seiner Ansprache das Engage-
ment der neuen Amtsinhabe-
rin und betonte mit sichtba-
rem Stolz die starke Nach-
wuchsarbeit im Verein aus
Welschingen.
Traditionell wird die Jugend-
hauptversammlung nicht nur
von organisatorischen The-

men geprägt, sondern auch
von praktischen sportlichen
Impulsen. So ergänzte erneut
ein anspruchsvolles Sportele-
ment das Programm und lie-
ferte den anwesenden Ver-
einsvertreterinnen und -ver-
tretern zugleich neue Ideen
für ihre Übungsstunden in
den Heimatvereinen. Für Be-
wegung sorgte dabei die TGW-
Übungsleiterin Nina Ivnik, die
mit einem abwechslungsrei-
chen Training auf den „Jumps“
der TG Welschingen ein mit-
reißendes Programm präsen-
tierte und die Teilnehmenden
ordentlich ins Schwitzen
brachte.
Besonderer Publikumsliebling
des Nachmittags war jedoch
das Maskottchen „Hegolino“.
Die sympathische Figur des
Hegau-Bodensee-Turngau
begleitet seit 2025 zahlreiche
Veranstaltungen des Turn-
gaus und erfreut sich großer
Beliebtheit. Mitgliedsvereine
können das Maskottchen für
eigene Events ausleihen - eine
Möglichkeit, von der bereits
viele Vereine begeistert Ge-
brauch gemacht haben,
wie mehrere der anwesenden
Vertreter berichteten.
Zum Abschluss verabschiede-
te die neu gewählte Jugend-
vorsitzende die Teilnehmen-
den in den sonnigen Spät-
nachmittag und bedankte
sich herzlich für die rege Be-
teiligung sowie das anhalten-
de Engagement der Vereine in
der Jugendarbeit des Turn-
gaus.

Die engagierten jungen Turnerinnen und Turner der TGW trafen sich zum
Austausch mit anschließendem „socializing“. Bild: TGW

Skiausfahrt
nach Warth-Schröcken

Jetzt noch rasch anmelden für „Schneespaß pur“
Engen. Zur diesjährigen Sai-
sonabschlussfahrt, einem ge-
mütlichen Skitag, lädt der Ski-
club Engen auf Samstag, 21.
März, nach Warth-Schröcken
ein.
Nach einer entspannten An-
reise im Bus wollen wir im at-
traktiven Skigebiet, das für je-
den etwas bietet, Natur und
Berge genießen. An diesem
Tag werden auch die diesjähri-
gen Stadt- und Vereinsmeis-
terschaften in einem Jeder-
mann-Rennen, das für alle
Könnerstufen geeignet ist, er-
mittelt. Bei den Stadt- und
Vereinsmeisterschaften win-
ken den „Stockerlplätzen“
schöne Medaillen und Sach-
preise. Traditionell gibt es
auch eine Familienwertung.
Der Skipass kostet 74 Euro für

Erwachsene, Senioren (ab
Jahrgang 1961) 70 Euro, für Ju-
gendliche (Jahrgang 2006 bis
2009) 64 Euro, Kinder (Jahr-
gang 2010 bis 2017) 37 Euro
und für die kleinen „Schnee-
männer“ 5 Euro. „Nach dem
Skifahren lassen wir den
Schneetag noch beim Après-
Ski ausklingen und treten
dann die Heimfahrt mit dem
Bus um 18.00 Uhr an“ so die
Organisatoren.
Busabfahrt am Morgen ist um
6 Uhr am Bahnhof Engen. Bus-
preise: Erwachsene: 33 Euro,
Kinder und Jugendliche: 27
Euro. Der Mitgliederrabatt be-
trägt 5 Euro.
Anmeldungen unter www.ski
club-engen.de/wintersport/
ski ausfahrten oder unter Tel.
015129699371.

Jahreshauptversammlung
des TC Welschingen

Morgen im Clubheim
Welschingen. Die Vorstand-
schaft des Tennisclubs Wel-
schingen lädt alle Mitglieder
des Vereins und Interessierte
herzlich zur ordentlichen Jah-
reshauptversammlung für das
Geschäftsjahr 2025 ein.
Die diesjährige Versammlung
findet am Donnerstag, 12.

März, um 19.30 Uhr im Club-
heim statt. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem
Berichte aus dem vergange-
nen Geschäftsjahr sowie die
Neuwahlen.
Der Verein freut sich über vie-
le Teilnehmende und einen
offenen Austausch.



RSV Neuhausen hat Grund zum Feiern
Zwei Derbsiege gegen den RV Bittelbrunn

Neuhausen. Nachdem unter
der Woche bereits die Senio-
renmannschaft des RSV Neu-
hausen mit 8:2 gegen den RV
Bittelbrunn II siegreich war,
folgte am vergangenen Sams-
tag das Derby in der Landes-
klasse in Bittelbrunn. Nach 3,5
Stunden Spielzeit gingen die
Neuhauser mit einem 9:4-Er-
folg als Sieger aus der Partie
hervor. Ein vermeintlich klares
Ergebnis, das jedoch aus vie-
len umkämpften und ausge-
glichenen Duellen resultierte.

Spielverlauf

Die Neuhauser gingen mit ei-
ner 2:1-Führung aus den Dop-
peln. Gergely Perei und Andre-
as Schafhäutle gewannen un-
gefährdet mit 3:0 gegen David
Vidic und Marc Hertenstein.
Edgar Rathfelder und Mark
Martin mussten sich hingegen
ebenso deutlich mit 0:3 gegen
Daniel Fischer und Alexander
Kerle geschlagen geben. Das
dritte Doppel mit Mark Walz
und Udo Schafhäutle sorgte
anschließend mit einem 3:1-
Sieg über Matthias Schopper
und Andreas Cyrus für die
Führung.
Im vorderen Paarkreuz konnte
diese weiter ausgebaut wer-
den. Zunächst war es Andreas
Schafhäutle, der bereits zwei
Matchbälle abwehren musste,
sich am Ende aber mit 3:2 ge-
gen Fischer durchsetzen

konnte. Perei bezwang Vidic
anschließend mit 3:1 und er-
höhte die Führung.
Im mittleren Paarkreuz
kämpfte sich Martin nach ei-
nem 0:2-Rückstand gegen
Hertenstein noch in den Ent-
scheidungssatz, musste sich
dort jedoch knapp mit 12:14
geschlagen geben. Rathfelder
hingegen drehte einen 0:1-
Rückstand und siegte mit 3:1
gegen Kerle.
Auch im hinteren Paarkreuz
entwickelte sich ein enges
und umkämpftes Duell: Udo
Schafhäutle unterlag Schop-
per knapp mit 2:3. Walz stellte
den Abstand jedoch wieder
her und besiegte Cyrus mit ei-
ner souveränen Leistung 3:0.
Mit einer 6:3-Führung für
Neuhausen ging es in die
zweite Einzelrunde. Dort
musste sich Perei mit 1:3 ge-
gen Fischer geschlagen geben.
Andreas Schafhäutle stellte
mit einem 3:1-Erfolg gegen Vi-
dic den alten Abstand wieder
her.
Im mittleren Paarkreuz wurde
es dann nochmals spannend:
Rathfelder lag gegen Herten-
stein bereits mit 0:2 zurück,
kämpfte sich jedoch ein-
drucksvoll zurück und gewann
den entscheidenden fünften
Satz mit 11:9. Für den Neuhau-
ser Schlusspunkt zum 9:4-Er-
folg sorgte schließlich Martin,
der Kerle ebenfalls mit 11:9 im
Entscheidungssatz bezwang.

Angetrieben von der starken
Unterstützung der zahlrei-
chen Zuschauer des Hegauer
FV zeigte Neuhausen über
weite Strecken die reifere und
nervenstärkere Leistung. Mit
dem Erfolg festigt der RSV
Neuhausen seinen fünften Ta-
bellenplatz.

Die siegreiche Neuhauser Mannschaft mit der zahlreichen Unterstützung des Hegauer FV
Bild: RWV Neuhausen

HFV Herren
Auftakt mit Luft
nach oben
Engen. Zum Auftrag in das
Spiel Jahr 2026 musste das A-
Team bei der SG Dettingen
Dingelsdorf antreten. Auf dem
sehr kleinen Kunstrasenplatz
kam unsere Mannschaft über
die gesamte Spielzeit nicht
zurecht. Die an diesem Tag
sehr engagierte und zwei-
kampfstarke Heimelf konnte
die Angriffsbemühungen un-
sere Mannschaft die gesamte
Spieldauer früh unterbinden.
Bereits zur Pause lag man mit
2:0 zurück.
Das Spiel war in der zweiten
Halbzeit unverändert. Als
nach 60 Minuten der dritte
Treffer der Heimmannschaft
erzielt wurde, war das Spiel
entschieden. Die SG verwalte-
te die Führung und sicherte
sich drei wichtige Punkte im
Abstiegskampf. Für die HFV-
Jungs bietet sich schon am
kommenden Wochenende
wieder die Gelegenheit, im
Derby gegen den SC Gobi zu al-
ter Stärke zurück zu finden.

Folgende Spiele finden
am Wochenende statt:

Samstag, 14.März
15:30 Uhr HFV A Team-SC Gobi
Sonntag, 15. März
15 Uhr SG Emmingen -
HFV BTeam

Erster Arbeitsdienst
... beim Tennisclub Engen

Engen. Der erste Arbeits-
dienst beim Tennisclub Engen
findet am Samstag, 14. März,
ab 9.30 Uhr statt. Die drei obe-
ren Tennisplätze sollen für
den Spielbetrieb hergerichtet
werden, Platz 4 und 5 werden
gesäubert. Die Firma Moser

kommt ab KW 12. „Wer unter
der Woche Arbeitsdienst leis-
ten will, kann beim Vorstand,
Tel. 07733-7688, anrufen. Ge-
räte und Werkzeuge werden
dann ausgegeben. Konkrete
Aufgaben sind vorhanden“,
heißt es vom TC.

Schützenverein
Anselfingen
Arbeitseinsatz
Anselfingen. Der Schützen-
verein Anselfingen lädt zum
Arbeitseinsatz am Samstag,
14. März, 8.30 Uhr, und bittet
alle Vereinsmitglieder und
Helfer teilzunehmen.
Bei schlechtem Wetter ist der
Ausweichtermin am 21. März.
Die Arbeitskleidung ist wie
immer mitzubringen, der Ver-
ein freut sich auf rege Beteili-
gung. Für Verpflegung wird
bestens gesorgt.

Tennisclub Engen
Hauptversammlung
Engen. Am Freitag, 20. März,
findet um 20 Uhr die Jahres-
hauptversammlung des Ten-
nisclubs im Clubhaus statt. Es
stehen unter anderem Neu-
wahlen des Teil-Vorstands
und der Kassenprüfern an.
Die Vorstandschaft freut sich
auf eine rege Teilnahme.
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Der TV Engen stellte die größte Anzahl an zu Ehrenden Sportlern bei
der Bezirkssportlerehrung in Moos (Bild oben). Der Titel Mannschaft des
Jahres ging an Jeremi Szabo, Mika Kemper und Lasse Maier, die über
3x1.000m den Sprung zu den Deutschen Meisterschaften geschafft ha-
ben. Mit dem Einzeltitel Sportler des Jahres wurde Felix Doll (Bild unten)
für seine Bronzemedaille bei der DM U23 ausgezeichnet.

Stolze Sportler des Jahres: Felix Doll, Jeremi Szabo und Mika Kemper.
Bilder: TV Engen

Schnell unterwegs: Die beiden Kinder der Läuferfamilie Maier
waren erfolgreich beim Ländervergleichskampf Saarland, Pfalz und Baden
in Saarbrücken. Bei der letzten Veranstaltung unter dem Hallendach durf-
ten sie beide über 800m starten. Lasse (U18) gewann seinen Lauf in
2:02,68 Minuten und Marie Kristina (U169 erreichte bei ihrem dritten Platz
sogar eine neue Bestzeit von 2:27,09 Minuten. Lasse war noch zusätzlich
Mitglied der 4x200m-Staffel, die in 1:37,39 Minuten die zweitschnellste
Zeit lief. Bild: TV Engen

U14 startet gut
... in die Wettkampfsaison beim

Mannschaftswettkampf der Leichtathleten

Engen. Die Engener Leicht-
athleten der Altersgruppe U14
sind am Sonntag beim tradi-
tionellen Mannschaftswett-
kampf in der Singener Münch-
riedhalle gut in die Wett-
kampfsaison 2026 gestartet.
Der StTV Singen richtete be-
reits zum dritten Mal diesen
tollen und stimmungsvollen
Teamwettkampf aus. Die En-
gener gingen als Team 1 der
STG Konstanz-Engen-Aach-
Linz an den Start und mussten
sich mit vier weiteren Mann-
schaften des StTV Singen, der
TV Konstanz und der STG 2 in
den Disziplinen 30 m Hürden-
lauf, 25 m Sprint, Fünfsprung,
im Kugelstoßen sowie in einer
abschließenden Hindernis-
Crosslauf-Staffel messen. In
den Teams durften zwischen 6
bis 11 Mädchen und Jungen
starten. Die besten sechs Dis-
ziplinenergebnisse gingen in
die Teamwertung ein. Mit ei-
ner Zeit von 5,34 Sekunden
war Neele Huchthausen die
schnellste Hürdenläuferin des
Teams. Mika Minge überquer-
te in einer Zeit von 5,42 Sek als
schnellster Junge der STG 1 im
Hürdenlauf die Ziellinie,
knapp dahinter Carlo Schust
(5,43 Sek) und Noel Sjöen (5,45
Sek). Den 25 m Sprint konnte
Mika teamintern für sich ent-
scheiden. Er kam in 2,92 Sek
ins Ziel. Lukas Bressem folgte
in 3,02 Sek vor Noel, der für die
25 m 3,11 Sek benötigte. Neele
zeigte auch hier ihr Können.
Sie kam nach 3,08 Sek ins Ziel.
Im Fünfsprung zeigten neben
Mika und Neele auch Mads

gen 10,60 m, 10,25 m, 10,44 m
und 10,40 m weit. Rafael Na-
dig stieß in seinem ersten Ku-
gelstoßwettkampf als bester
Junge der STG 1 das 3 kg
schwere Wurfgerät auf eine
Weite von tollen 6,39 m. Mika
gelang ein Stoß auf 6,23 m.
Noel und Josephine Martin
schafften mit 5,91 m beinahe
die 6 Meter-Marke. In der an-
schließenden packenden Hin-
dernis-Crosslauf-Staffel liefen
die Athletinnen und Athleten
auf den 2. Platz. Durch ihre
durchweg guten Leistungen
sammelten sie viele wertvolle
Punkte, wodurch sie einen tol-
len 2. Platz hinter der Mann-
schaft der STG Konstanz-En-
gen-Aach-Linz 2 in der Team-
wertung erreichten. Die 12 und
13 Jahre alten Athletinnen und
Athleten zeigten nach dem
Wintertraining in allen Diszip-
linen erste sehr gute Leistun-
gen.
„Wir können uns jetzt schon
auf die folgenden Wettkämp-
fe freuen. Ein großes Danke-
schön geht an die Helferinnen
und Helfer des StTV Singen für
die tolle Organisation des
Wettkampfes“, heißt es von
Seiten des Vereins.

Ergebnisse im Überblick

Team STG 1: Mads Wangerin,
Lucas Bressem, Carlo Schust,
Rafael Nadig, Mika Minge,
Noel Sjöen, Neele Huchthau-
sen, Josephine Martin, Marie
Melzer

Teamwertung: 1. STG 2, 2. STG 1,

Die erfolgreiche U 14 des TV Engen.  Bild: TV



Ehre, wem Ehre gebürt
Außergwöhnliches Engagement
für den Kirchenchor Bittelbrunn

Bittelbrunn. Im Rahmen eines
feierlichen Gottesdienstes am
1. März durfte Gemeinderefe-
rentin Judith Müller fünf Sän-
gerinnen und Sänger für ihre
langjährige Treue zum Kir-
chenchor Bittelbrunn ehren.
Mit einer Urkunde der Erzdi-
özese Freiburg von Erzbischof
Stephan Burger und einem
Präsent dankte sie ihnen für
ihr außergewöhnliches Enga-
gement und ihre jahrzehnte-
lange Verbundenheit zur Kir-
chenmusik.
Für beeindruckende 70 Jahre
Mitgliedschaft wurde Anne-
marie Bier ausgezeichnet.
Gertrud Ackermann und Gui-
do Fehringer erhielten eine
Ehrung für jeweils 60 Jahre
aktives Singen im Chor. Über
40 Jahre Chormitgliedschaft

dürfen sich Heike Kopp und
Johanna Drexler freuen.
Auch der 1. Vorstand Jürgen
Bickel überbrachte den Ge-
ehrten seine herzlichen
Glückwünsche und dankte ih-
nen für ihre langjährige Treue,
ihren Einsatz und die vielen
musikalischen Momente, mit
denen sie das Chorgeschehen
über Jahrzehnte hinweg ge-
prägt haben.
Mit großem Applaus würdigte
die Gemeinde diese besonde-
re Verbundenheit und den
wertvollen Beitrag der Geehr-
ten zum kirchlichen Leben.
Der Kirchenchor Bittelbrunn
bedankt sich herzlich für die
vielen Jahre des gemeinsa-
men Singens und freut sich
auf noch viele weitere musi-
kalische Begegnungen.

Im Bild von links: Chorleiterin Conny Heggemann, Guido Fehringer, Ger-
trud Ackermann, Johanna Drexler, sitzend Annemarie Bier, Heike Kopp
und Jürgen Bickel, Vorsitzender des Kirchenchors. Bild: Kirchenchor

Frühschicht
in der Fastenzeit

Montag, 16. März, um 6 Uhr in Aach
Hegau. Die Fastenzeit ist eine
Chance auf Veränderung. Ge-
nau die fällt in diesem Jahr al-
les andere als leicht. Wer hat
schon die nötige Motivation
über Einschränkungen und
Veränderungen im eigenen
Leben nachzudenken, wo man
doch am liebsten gleich die
ganze Welt verändern würden?
Viele Menschen sehnen sich
aber dennoch nach Aufbruch
und Veränderung. Oft fällt es
schwer, etwas zu verändern,
weil es bedeutet, Gewohntes
loszulassen. Doch Verände-
rung kann schon im ganz klei-
nen beginnen. So wollen sich
die Teilnehmer gemeinsam

auf den Weg durch die Fasten-
zeit machen.
Die Frühschichten finden im-
mer montags um 6 Uhr im
Musikhaus auf dem Mühlen-
platz in Aach statt. Der nächs-
te Termin ist am Montag, 16.
März.
Nach dem Impuls gibt es ein
gemeinsames Frühstück, so
dass alle gestärkt in den Alltag
starten können. Jede Früh-
schicht wird von einem ande-
ren Team vorbereitet, so dass
jeder Impuls anders und es
vielfältig ist.
Es ist jede/r herzlich willkom-
men, auch aus der gesamten
Seelsorgeeinheit.

Osterkränze-Binden
Frauengemeinschaft Welschingen

lädt herzlich ein
Welschingen. Am Montag, 16.
März, trifft sich die Frauenge-
meinschaft Welschingen um
18.30 Uhr in der Unterkirche,
um unter der Anleitung der
Floristin Silke Speck Oster-
kränze -zum Beispiel für die
Haustüre - zu binden.
Es wäre ideal, wenn jede Teil-
nehmerin etwas Naturmateri-
al (zum Beispiel Zweige, Moos,
Efeu, Buchs und Anderes) mit-

bringen könnte, und wer hat,
gerne auch einen Rohling. Das
übrige Material organisiert
Silke Speck.
Gegebenenfalls ist ein kleiner
Unkostenbeitrag hierfür zu
entrichten.
Die Frauengemeinschaft freut
sich über jede interessierte
Frau, die Lust hat, kreativ zu
werden, und die österliche
Deko herstellen möchte.

Fastenkreuzaktion
... zur Fastenzeit in Aach

Hegau. Auch dieses Jahr steht
es pünktlich zu Beginn der
österlichen Fastenzeit wieder
bereit, das Fastenkreuz in
Aach. Die Idee dahinter: Der
Christbaum, der in der Weih-
nachtszeit den Altarraum ge-
schmückt hat, soll nicht ein-
fach in Kleinholz verwandelt
werden, wenn die Fastenzeit
beginnt. Aus seinem Holz wird
das Fastenkreuz gebaut.
Das Aacher Fastenkreuz hilft
bei der ehrlichen und aufrich-
tigen Rückschau auf die ver-
gangene Zeit. Besucher
schreiben ihre Fastenabsicht
auf eines der bunten Bänder,
um ihren Wunsch zu stärken,

ihrer Einsicht Taten folgen zu
lassen. Ein Gebet dazu gespro-
chen und die Hilfe „von Oben“
wird sie dabei unterstützen.
Das Gemeindeteam Aach
freut sich über jedes neue
Band, das befestigt wird.
In der Osternacht wird das
Fastenkreuz dann im Oster-
feuer verbrannt und die
Osterkerze wird daran entzün-
det.
So, wie Christus auferstanden
ist, kann dann vielleicht auch
eine neue Seite in einem
selbst aufstehen und ein
wichtiger Teil des eigenen Le-
bens werden. Einfach mitma-
chen und ausprobieren!

Kirchenbauförderverein
Mitglieder-
versammlung

Engen. Am Donnerstag, 12.
März, findet um 19.30 Uhr die
turnusgemäße Mitgliederver-
sammlung des Kirchenbau-
fördervereins Mariä Himmel-
fahrt Engen im Franziskus-
Saal im Pfarrhaus Engen statt.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte der
Vorstandschaft und der Kas-
senprüfer, Entlastung der
Kassenführerin und des Vor-
standes, Verschiedenes, Anre-
gungen und Wünsche. Alle Mit-
glieder sowie Freunde des Ver-
eins sind herzlich eingeladen.

Seelsorgeeinheit
Oberer Hegau
Kinderkirche
in Welschingen
Welschingen. Die nächste
Kinderkirche in Welschingen
findet am Sonntag, 15. März,
um 10.30 Uhr statt. Alle Kin-
dergarten- und Grundschul-
kinder sind herzlich eingela-
den.
Treffpunkt ist direkt in der
Unterkirche, wo gemeinsam
Kinderkirche gefeiert wird. In
der Kirche findet zeitgleich die
Anbetung 24-Stunden-vor-
dem-Herrn statt, welche im
Laufe der Kinderkirche besu-
chen wird.
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So war der Weltgebetstag
2026 unter dem Motto „Nigeria“

Engen. Ein Gottesdienst wan-
dert über 24 Stunden lang um
den Erdball …
… und verbindet Menschen in
mehr als 150 Ländern der Welt
miteinander! In diesem Sinne
wurde am 06.03.2026 der
Weltgebetstag aus Nigeria un-
ter dem Motto „Kommt!
Bringt eure Last.“ gefeiert. En-
gen reiht sich jedes Jahr in die
weltweite Bewegung ein.
Zahlreiche BesucherInnen
sind der Einladung gefolgt
und haben Land näher ken-
nengelernt.
Nigeria ist ein Land der Super-
lative. Über 230 Millionen
Menschen leben dort, in über
250 Ethnien und mit mehr als
500 Sprachen. In dem bevöl-
kerungsreichsten Land Afri-
kas sind Reichtum und Macht
sehr ungleich verteilt. Nigeria
ist das wirtschaftlich stark
und reich an Bodenschätzen,
aber nur wenige Menschen
profitieren davon. Mehr als 60
Prozent der Bevölkerung gilt
als arm und ist von mangeln-
dem Zugang zu sauberem
Trinkwasser, unzureichender
Gesundheitsversorgung und
Ernährungsunsicherheit be-
troffen. Gleichzeitig gibt so-
ziale, ethnische und religiöse
Konflikte.
Beim Weltgebetstag zeigten
die Frauen aus Nigeria ihr
Land mit all seiner Vielfalt als

auch seinen Gegensätzen und
erzählten von ihren individu-
ellen Situationen. Die Witwe
Beatrice berichtete davon
Ausgrenzung zu erfahren und
Unterstützung verwehrt zu
bekommen. Die Mutter Jato“
schilderte ihre tägliche Angst,
dass ihre Tochter Amina auf
dem Schulweg von der Terror-
organisation „Boko Haram“
entführt werden könnte.
Die BesucherInnen waren
sichtlich bewegt von den Ge-
schichten der Frauen. Trotz
der Herausforderungen be-
wahren die Menschen ihre
Hoffnung und ihr Vertrauen in
Gott. Ihr Glaube gibt ihnen
Kraft, selbst unter schwersten
Bedingungen durchzuhalten
und weiterzumachen.
Die lebendigen Lieder und
Rhythmen sorgten für beson-
dere Stimmung. Die Kollekte
wurde zu dem beschwingten
Lied „Chineke“ tanzend über-
reicht, wie es in Nigeria üblich
ist.
Das Buffet mit landestypi-
schen Gerichten wie Jollof-
Reis, Piroggen und Kokosbäll-
chen ergänzte kulinarisch die
Eindrücke. Der Abend hinter-
ließ eindrücklich bei allen Be-
sucherInnen und Mitwirken-
den, das Gefühl, weltweit im
Glauben verbunden zu sein,
Ökumene und Solidarität zu
leben.

Bewegende Geschichten und ein solidarisches, inniges Miteinander präg-
ten den Weltgebetstag in Engen. Bild: Orga-Team

Willkommen
zum Konfi-Jahr

Team, Gemeinde und Pfarrerin laden herzlich ein
Engen. Am 10. Juni startet ein
unvergessliches Konfi-Jahr
2026-2027. Engen. Wer in der
7. Klasse ist oder zwischen 13
und 14 Jahren, Lust hat, mit
anderen Jugendlichen eine
unvergessliche Zeit zu erleben
und dabei tiefer in den christ-
lichen Glauben, die Kirche und
die Bibel einzutauchen, ist
herzlich eingeladen.
Bei einem ersten Kennenlern-
und Informationstreffen für
die Konfi-Zeit 2026-2027 kön-
nen Eltern und potentielle

Konfis sich informieren und
alle Fragen stellen.
Dafür ist am Donnerstag,12.
März, um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus (Hewenstr.11,
78234 Engen) die Gelegenheit.
Auch wer noch nicht getauft,
ist herzlich willkommen Wer
sich direkt anmelden möchte,
kann dies unter folgendem
Link tun: https://kurzlinks.de/
a4f1 Das Konfi-Team, die Ge-
meinde und Pfarrerin Kaja
Kaiser freuen sich schon sehr
auf die neue Konfi-Gruppe.

Ostergarten Tengen
Vorbereitung für meditativen Stationenweg läuft

Hegau. Auch in diesem Jahr
können wieder die Türen in
den Ostergarten Tengen ge-
öffnet werden. Die Vorberei-
tungen laufen auf Hochtou-
ren und viele Gruppierungen
haben schon Termine ge-
bucht. Der meditative Statio-
nenweg zum Staunen, Schme-
cken und Riechen nimmt die
Besucher mit hinein nach Je-
rusalem und lässt sie mit der
mutmachenden Osterbot-

schaft in Berührung kommen.
Ein engagiertes Team aus
Frauen, Männern und Jugend-
lichen freut sich darauf, mit
den Besuchern diesen beson-
deren Weg zu gehen.
Pro Führung können bis zu
zehn Personen teilnehmen -
eine Anmeldung ist online
oder telefonisch erforderlich.
Da Teile der Führung im Frei-
en stattfinden, wird wetter-
feste Kleidung empfohlen.
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Wenn du auch gehst, ein Hauch von Glückwird immer um mich sein. Wenn du auch gehst,dein Platz bleibt frei, kein anderer nimmt ihn ein.Und wenn du rufst, komm ich zu dir, kein Weg istmir zu weit. Wenn du auch gehst, du lebst in mir,durch unsere schöne Zeit.

Traurig, aber dankbar für die gemeinsame wunderschöne Zeitnehmen wir Abschied von unserer geliebten Mutter,Schwiegermutter, Schwester, Schwägerin und GottiAnneliese Honold
l 18.04.1954 z 04.03.2026

geb. Graf

Welschingen
In LiebeJürgen und SmaroAnita und SabrinaWerner und ChristineIna und Jörg mit EllaSandra und Jakob

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet imFamilienkreis auf dem Friedhof in Welschingen statt.Seelenamt am Sonntag, den 15.03.2026, um 18.30 Uhr in der Kirche in Welschingen.

Wenn die Kraft zu Ende geht,ist Erlösung eine Gnade.

Traurig nehmen wir Abschied vonWolfgang Bach
* 29.04.1945 z 27.02.2026

In stiller TrauerAnita mit FamilieRainer mit FamilieIris mit FamilieIngoClaudia und Daniela mit FamilienEngen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzungfindet am Freitag, den 20.03.2026, um 14.00 Uhrauf dem Friedhof in Engen statt.

„24 Stunden für den Herrn“
Samstag und Sonntag in Welschingen

Welschingen. Von Samstag,
14. März, bis Sonntag, 15. März,
findet in der Welschinger Kir-
che die von Papst Franziskus
ins Leben gerufene Aktion „24
Stunden für den Herrn“ statt.
Sie startet am Samstag um
18.30 Uhr mit einem Eröff-
nungsgottesdienst und endet
am Sonntag um 18.30 Uhr mit
dem Abschlussgottesdienst.
In der Zeit dazwischen haben
sich verschiedene Leute und
Gruppierungen gemeldet, die
Anbetungsstunden zu gestal-
ten. Folgendes Programm
steht schon fest:
Samstag: 19.30 Uhr Andacht
für den Frieden, 20 Uhr Kir-

chenchor Welschingen, 21 Uhr
Lobpreis/Ministranten Engen
und Welschingen, 22 Uhr ruhi-
ger Lobpreis/Patrick Allweiler
Sonntag: 8 Uhr Morgenlob
(Laudes), 11 Uhr Andacht ge-
staltet von der Kinderkirche,
12 Uhr Engel des Herrn (Ange-
lus), 15 Uhr Barmherzigkeits-
rosenkranz, 17.45 Uhr Abend-
lob (Vesper).
Gelegenheit zur Beichte be-
steht am Samstag nach dem
Gottesdienst bis 22 Uhr und
am Sonntag von 8 bis 17.30 Uhr.
Wer noch eine Stunde gestal-
ten möchte, kann sich über
die Homepage www.kath-
oberer-hegau.de anmelden.

Pfarrei Herz-Jesu
Hochfest des
Heiligen Josef
Mühlhausen. Am Donnerstag,
19. März, ist das Hochfest des
Schutzpatrons der Kirche der
heilige Josef. In der Josefska-
pelle in Mühlhausen wird an
diesem Abend um 18:30 Uhr
ein festliches Hochamt zum
Patrozinium gefeiert. Zele-
brant ist Pater Jose. Der Got-
tesdienst wird vom Kirchen-
chor unter der Leitung von Si-
mon Götz musikalisch gestal-
tet. Das Gotteshaus wird fest-
lich geschmückt und die Mi-
nistranten werden auch ihr
Bestes dazu beitragen. Der Jo-
sefstag wird am 18. März um 17
Uhr feierlich mit den Glocken
von St. Stephan Ehingen sowie
St. Peter und Paul und St. Josef
in Mühlhausen eingeläutet.

Bibelcafé am Sonntag
Spirituelle Gemeinschaft lädt ein

Engen. Am Sonntag, 15. März,
um 15 Uhr treffen sich Interes-
sierte zum gemeinsamen Vor-
bereiten im Franziskussaal, im
Engener Pfarrhaus gegenüber
der Kirche, um bei Kaffee (vor-
handen) und Kuchen (bitte
mitbringen), Gebet, Gesang
und dem Bibelteilen Gemein-
schaft zu erleben.
Die offene Gruppe freut sich
sehr über alle Menschen, die
Lust haben, diese Formen der

Gemeinschaft und des Glau-
benslebens auszuprobieren.
Bei Rückfragen und zur An-
meldung bitte im Pfarrbüro
oder bei Familie Hauser Tel.
07733/978505, melden. Na-
türlich ist es auch immer
möglich, spontan vorbeizu-
kommen.

Treffen und
Jahreslosung

„Mittwochstreff“ im evangelischen Gemeindehaus
Engen. Am Donnerstag, 12.
März, um 15 Uhr, kommt Pfar-
rerin Kaja Kaiser in den Mitt-
wochstreff im evangelischen
Gemeindehaus, Hewenstraße

11, um über die Jahreslosung
2026 „Gott spricht: Siehe, ich
mache alles neu“ zu sprechen.
Gäste sind wie immer will-
kommen.
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■ Frau Irmgard Schneider, Welschingen, 75. Geburtstag
am 12. März

■ Frau Brunhilde Meßmer, Engen, 90. Geburtstag
am 12. März

■ Frau Fadime Zeybek, Engen, 80. Geburtstag am 12. März
■ Herr Werner Sterk, Bargen, 80. Geburtstag am 13. März
■ Frau Hedwig Hofmann, Neuhausen, 90. Geburtstag

am 14. März
■ Herr Hans-Dieter Uebermuth, Engen, 80. Geburtstag

am 15. März
■ Herr Peter Buschbeck, Engen, 70. Geburtstag am 16. März
■ Frau Martina Lehr, Anselfingen, 70. Geburtstag

am 16. März
■ Frau Ilse Sonntag, Stetten, 70. Geburtstag am 18. März

Jubilare

Katholische Kirche

Samstag, 14. März:
Engen: 17 Uhr Ital. Rosenkranz in
der Hauskapelle der Sonnenuhr
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe
in der Josefskapelle
Welschingen: 18.30 Uhr Hl. Messe -
Startgottesdienst für die Aktion
„24h für den Herrn“
Zimmerholz: 18.30 Uhr Familien-
gottesdienst, anschließend Ge-
meindeversammlung

Sonntag, 15. März:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Anselfingen: 9 Uhr Hl. Messe
Bargen: 9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 8 Uhr Laudes, 12 Uhr
Angelus, 15 Uhr Barmherzigkeitsro-
senkranz, 17.45 Uhr Vesper, 18.30
Uhr Hl. Messe - Abschluss der 24h
für den Herrn, mitgestaltet vom
Kirchenchor, anschließend Ge-
meindeversammlung

24 Stunden für den Herrn - Wel-
schingen: Samstag, 14. März, um
18.30 Uhr, Heilige Messe in der
Wallfahrtskirche Sankt Jakobus in
Welschingen. Sonntag, 15. März,
Heilige Messe um 18.30 Uhr
Kinderkirche Welschingen: Sonn-
tag, 15. März, um 10.30 Uhr
Spirituelle Gemeinschaft - Bibel-
café am Sonntagnachmittag:
15. März, um 15 Uhr im Franziskus-
saal

Ökumenische
Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Eucharistiefeier -

4. Fastensonntag. Verantwortlich:
Gebhard Reichert, kath. Pfarrer i.R.
Musikalische Gestaltung: Franz
Meister an der Orgel, Familie Brigit-
te, Stephan und Rosalie Sauter-Ser-
vaes

Evangelische Kirche
Gottesdienste:
Donnerstag: 19:30 Uhr Informati-
onsabend für neue Konfis für das
Konfi-Jahr 2026-2027 im Gemein-
dehaus
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
Taufen im Gemeindehaus (Pfarrerin
Kaja Kaiser). Parallel dazu findet der
Kindergottesdienst statt.

Gemeindetermine/Kreise:
Die Kreise treffen sich zu den übli-
chen Zeiten. Wer dazu Fragen hat,
kann sich beim Ev. Pfarramt,
Tel. 07733/8924 gerne melden.

Christliche Gemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
www.cg-engen.de

Neuapostolische
Kirche Engen
Samstag: 10 Uhr MUKI-Kinderchor-
probe
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
unserem Stammapostel - Übertra-
gung aus Kirchheim/Teck.
Der Gottesdienst wird per Bild und
Ton in die Übertragungsgemeinden
in Süddeutschlandübertragen.

Kirchliche Nachrichten

Apotheken-Wochenenddienst:

Samstag, 14. März: Apotheke am
Berliner Platz, Überlinger Straße 4,
Singen, Telefon 07731/93340
Sonntag, 15. März: Neue Stadtapo-
theke, Sankt-Johannis-Straße 1, Ra-
dolfzell, Telefon 07732/821929

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
rund um die Uhr, Telefon 116 117
docdirekt.de - digitale Anlauf-
stelle der 116117:
Unter www.docdirekt.de bekom-
men Patienten kostenlos und digital
eine medizinische Ersteinschätzung
und Handlungsempfehlung. Wird
eine Videosprechstunde empfoh-
len, kann direkt zu einer telemedizi-
nischen Beratung vermittelt wer-
den.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01801 116 116
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/5187715, Tierrettung LV Süd-
baden, Lochgasse 3, 78315 Radolf-
zell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/800-
2626, Ansprechpartnerin: Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/360490
Die Zieglerschen - Ambulante
Dienste der Behindertenhilfe, Be-
ratung und Unterstützung für Men-
schen mit Assistenzbedarf: Ambu-
lant Betreutes Wohnen, Familien-
unterstützender Dienst, Persönli-
ches Budget, Betreutes Wohnen in
Familien. Gewinnung und Beglei-
tung ehrenamtlich und bürger-
schaftlich engagierter Mitarbeiter-
Innen. Breite Straße 11, 78234 Engen,
Tel. 07733/9961370,
Mail: engen@zieglersche.de,
Internet: www.zieglersche.de
Pflegestützpunkt Landkreis Kon-
stanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Beratungsstelle für Schwangere,
Paare und Familien, staatlich aner-
kannte Schwangerschaftskonflikt-
beratung, Diakonisches Werk im
Evangelischen Kirchenbezirk Kon-
stanz, Außenstelle Engen: Hexen-
wegle 2, Tel. 0172/2781385, Mittwoch

13 bis 17 Uhr und Freitag 8 bis 13 Uhr
oder nach telefonischer Vereinba-
rung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für Kin-
der, Jugend und Familie, Außenstelle
Singen, Maggistr. 7, 78224 Singen,
Sprechzeiten: Montag bis Donners-
tag von 8 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und
Freitag von 8 bis 12 Uhr,
Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia, Gesellschaft für Famili-
enplanung, Sexualpädagogik & Sexu-
alberatung, Singen, Mo,Mi,Fr 10-12
Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13 Uhr,
Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen Lebens-
lagen, offene Sprechstunde diens-
tags und mittwochs von 9-12 Uhr,
sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V., Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de

Dementen-Betreuung, Sozialstation,
Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen und Hegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen, ambu-
lanter Hospizdienst, Trauerbeglei-
tung. Tel. 07731/31138.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die Uhr
Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr telefoni-
sche Wärmewende-Bürgersprech-
stunde (Fragen zu Heizung, Wärme-
schutz und energie-effizientem Bau-
en), Tel. 07732/9391236
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen Ruf-
nummer 0800 9480400.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr auf dem Marktplatz



Stellenmarkt

Muskelkraft trifft Teamgeist – wir brauchen Sie, um gemeinsam richtig was zu bewegen!
ObWarenannahme, Lagerung, innerbetriebliche Transporte oder Versand – in unserem
Team in Gottmadingen erwarten Sie vielseitige logistische Aufgaben mit Verantwortung.

Starten Sie bei uns als

TRANSCO GmbH
Industriepark 305-307 | 78244 Gottmadingen

Kein Stillstand – wir bewegen mehr!

Fachkraft für Lagerlogistik 
(w/m/d)

Mehr Infos &
weitere offene Stellen:

transco.eu/jobs

WIR FÜR DIE
HEGAU-HELDEN 

Ein Lachen
zu schenken ist unsere  
Passion, die Arbeit des  

Hegau-Jugendwerk  
zu unterstützen  

unsere Mission

Verkäufer (m/w/d)
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände in Engen
ab April bis Juni in Voll-/Teilzeit gesucht. Sie sind freundlich, 

zuverlässig, flexibel und verkaufen gerne? Dann bewerben Sie sich unter:
www.wassmer-spargel-erdbeeren.de oder

bewerbung@wassmer-spargel-erdbeeren.de

Tel.: 0 76 33/39 65; Anrufzeiten: Mo.–Fr. 9–17 Uhr und Sa. 10–16 Uhr

Fritz Wassmer • Spargel- und Erdbeerkulturen

Reinigungskräfte (m/w/d) gesucht
Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zuverlässige Reinigungskräfte.

Offene Stellen:
Dienstag–Freitag  06:00–08:30 Uhr
Montag–Freitag  09:00–11:00 Uhr
Samstag & Sonntag 15:00–17:00 Uhr

Ihr Profil:
• Zuverlässig und pünktlich
• Selbstständige Arbeitsweise
• Erfahrung in der Reinigung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
info@injoy-engen.de
0 77 33-9 96 97 70

Injoy Engen
Jahnstr. 47
78234 Engen

Redaktions- und Anzeigenschluss 
Montag 11 Uhr



Stellenmarkt

Für unsere Kinderhäuser Glockenziel und Sonnenuhr suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere

Erzieher/-innen (m/w/d)
oder pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG,

sowohl in Vollzeit wie auch in Teilzeit (mind. 80 %)

Wir erwarten:
Wertschätzung und Sensibilität für die Situation von Familien und Mitarbeiter*innen,
selbständiges und zugleich teamorientiertes Arbeiten, Kreativität und Ideenreichtum,
hohe Flexibilität und Belastbarkeit.

Wir bieten:
Eine zukunftssichere Beschäftigung in hochmotivierten Teams, eine Vergütung nach
dem TVöD mit den im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen wie bspw.
Betriebsrente/Zusatzversorgung, Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt,
Betriebliches Gesundheitsmanagement in Kooperation mit Hansefit sowie Bikeleasing.

Näheres über unsere Kindertageseinrichtung und deren Arbeit erfahren Sie im Internet
oder rufen Sie einfach direkt bei uns an.

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie uns eine aussagefähige Bewerbung an die

Stadtverwaltung Engen, Personalamt, Hauptstraße 11, 78234 Engen
oder per  bewerbungen@engen.de (max. 12 MB im PDF-Format)

Für Fragen steht Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser unter
Tel. 07733/502-203 gerne zur Verfügung.

Besuchen Sie uns auch im
Internet: www.engen.de

Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie unter
www.engen.de/sicher+kommunizieren

Die Gemeinde Gottmadingen sucht für die
Ferienbetreuung in den Sommerferien 2026

mehrere Betreuer (m/w/d)
Die Gemeinde Gottmadingen bietet in den Sommerferien
über 6 Wochen eine Betreuung für Grundschulkinder an. Die
Betreuungszeiten sind von 7:30 bis 16:00 Uhr, in denen jeweils
20 Kinder betreut werden.

Diese Stellen eignen sich z.B. auch für volljährige Schüler*innen
oder für Student*innen als Ferienjob.

Die ausführliche Stellenausschreibung
finden Sie unter www.gottmadingen.de
(Rathaus > Jobs & Karriere).

Für Fragen steht Ihnen die Abteilung Jugend,
Familie & Soziales unter Tel. 07731 908-223
gerne zur Verfügung.

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

Z:\Pers.ha\Stellenausschreibungen\HFB\2026\Helfer\Höhenfreibad_Kasse_Reinigung_2026_kurz.docx

Die Gemeinde Gottmadingen sucht

Helfer (m/w/d)
für das Höhenfreibad
für die Mitarbeit an der Kasse sowie für die Mitarbeit bei der Pflege
und Reinigung des Beckenbereiches.

Die ausführlichen Stellenausschreibungen mit
Angaben zu den Einsatzzeiten und zum
Beschäftigungsumfang finden Sie unter
www.gottmadingen.de (Rathaus > Jobs & Karriere).
Für Fragen steht Ihnen Sabrina Emhardt unter
Telefon 07731 908-146 gerne zur Verfügung.

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

www.hoehenfreibad-gottmadingen.de

.Jahnstraße 40    78234 Engen
.Tel. 0 7733/97230    Fax 97231

info-kommunal@t-onl ine.de

        Anzeigenberatung
Astrid Zimmermann

Singener Str. 20, 78267 Aach,
Tel. 0 77 74 / 2 27 72 22, Fax 0 77 74 / 2 27 72 23

astridzimmermann@online.de

HHEEGGAAUUKURIERKURIERJahnstraße 40 · 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94 - 0
Fax 0 77 33 / 99 65 94 - 56 90
E-Mail: info@info-kommunal.de

E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de

Redaktions- und 
Anzeigenschluss 
Montag 11 Uhr

www.jobs-im-südwesten.de

Lass deine  
Bewerbung  
in der Region

GEMEINSAM 
UNTERSTÜTZT
WIR WOLLEN
WEITER HELFEN 



Büro/Praxis Räumlichkeit,  
ca. 103 m² in Welschingen, 
Friedrich-List-Str. 9 zu vermieten.
Barrierefreier Zugang im  
EG inkl. 2 Stellplätze.
Glasfaseranschluss vorhanden. 
Bei Interesse gerne melden per
E-Mail familiehancke@web.de 
oder Tel. 01 52/04 19 36 66

Florabest ELEKTRO
Vertikutierer u. Rasenlüfter  

zu verschenken
07733 1479

Zwei Studenten aus der Umgebung 
von Engen suchen für die Monate 
April bis Juni eine Scheune, Halle 
oder einen überdachten Platz, um 
dort ein Boot zu restaurieren. Ein 
Stromanschluss ist nicht zwingend 
erforderlich. Selbstverständlich 
achten wir auf alle Umweltauflagen 
und gehen sorgfältig mit der 
Umgebung um.
Bei Interesse freuen wir uns über 
eine Nachricht per E-Mail: 
florianbock02@yahoo.de oder per 
Telefon: 00 49 1 51/68 16 62 21

Ehepaar mit festen 
Einkommen 
sucht Whg. mit Balkon 
od. Garten, NR, keine HT.
Tel. 01 63/6 63 22 34

Stellenmarkt

Mietgesuche

Nachmieter 
gesucht f. 2-Zi.-Whg. 

in Engen
Garagenstellplatz + 16 m² Balkon 

Tel. 01 74/3 07 96 53

Vermietungen

Zu verschenken

gesucht - gefunden
Hier können Sie erfolgreich Ihre Kleinanzeige aufgeben: 

info@info-kommunal.de  .  Telefon 0 77 33 / 99 65 94-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige per mail oder 

Brief an Info Kommunal, Jahnstraße 40, 78234 Engen

Einrichtungsleitung (m/w/d) für 
unsere Kindertagesstätte St. Vinzenz in Tengen
Unsere 5-gruppige Kita sucht eine engagierte
Einrichtungsleitung, die unser teiloffenes Konzept mit
Herz und fachlicher Expertise bereichert. Sie erwartet
ein wertschätzendes Team, klare Strukturen und viel
Raum für eigene Ideen, in der Kinder sicher wachsen
können.
Wir bieten:

Vergütung nach EG S16  TVöD-SUE
unbefristet und in Vollzeit
Hansefit, corporate Benefits & mehr
Ein offenes und familiäres Team
Eine enge & vertrauensvolle Zusammenarbeit

       mit dem Träger.

WEITERE INFOS FINDEN SIE HIER

Geflügelauslieferung,
Junghennen usw. bitte vorbestellen!

Dienstag, 17. März 2026 und
Dienstag, 21. April 2026

Anselfingen, Rathaus 11.00 Uhr
Welschingen, Rathaus 11.15 Uhr
Aach, Rathaus 11.30 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte, 05244/8914
www.gefluegelzucht-schulte.de

Care-by-Sauter-
Seniorenbetreuung

Lkr. Konstanz und Hegau
Tel.: 07735 9380 227
info@care-by-sauter.com

• 24 STUNDENPFLEGE
• Betreuung zu Hause

Carl-Benz-Straße 5 a
78234 Engen-Welschingen

Rechtsanwalt
Sven MiricM

Erbrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Öffentliches Baurecht

Friedrich-List-Str. 9 
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733-3604747 
E-Mail info@kanzlei-miric.de
www.kanzlei-miric.de

Erweiterte
Kursangebote:

AERIAL Yoga

HATHA Yoga

Im Studio bei Patricia
Wannenstraße 18, Tengen-Watterdingen
Einstieg jederzeit und ohne Vorkenntnisse möglich

AERIAL Yoga (im/ums Tuch)*
Mittwochabend: 18.00 Uhr
Donnerstagabend: 18.00 Uhr und 19.30 Uhr
*Tuchreservierung nötig

HATHA Yoga (auf der Matte)
Mittwochvormittag: 9.30 Uhr
Mittwochabend: 19.30 Uhr
Schnupperpreis: 15 € zahlbar vor Ort

Anmeldung/Fragen
Patricia Hünicke
Telefon: 07736/9247410
Mail: fam.huenicke@gmx.de

www.dier-jakob.de 07731/8687-25

KFZ-Meisterwerkstatt · Hochwertige Autoteile
für alle Marken gut und günstig/

Hol- und Bringservice/Kunden-Ersatzwagen

Georg-Fischer-Straße 44 · 78224 Singen

 Frische Bärlauchbratwürste, 
 Lyoner und Fleischkäse mit frischem Bärlauch
 Käse mit Bärlauch, Bärlauchpesto
 Frische Eier auch bunt gefärbt 
 frisches Saisongemüse, Naturjoghurt 

Öffnungszeiten:
Di.: 08.00–12.00 Uhr • Do.: 08.00-12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr
Fr.: 08.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr • Sa.: 08.00–12.00 Uhr

Familie Brendle
Dielenhof, 78234 Engen
Tel.: 0 77 33/88 51
www.dielenhof.de

HHEEGGAAUUKURIERKURIER
Jahnstraße 40 · 78234 Engen

Tel. 0 77 33 / 99 65 94 - 0
Fax 0 77 33 / 99 65 94 - 56 90

E-Mail: info@info-kommunal.de



Kursbeginn im April
Einzelunterricht

individuell und intensiv
Gruppenunterricht

wöchentlich
in lebendiger Atmosphäre

Wochenendworkshops
thematisch und praxisnah

Jede Unterrichtsform schafft  
Raum für Ruhe,

Präzision und schöpferische Freiheit.
Lernen Sie das Sehen neu  

und entdecken Sie,
wie aus Licht und Farbe ein Bild entsteht.

Jasmine Diez 
Freischaffende Künstlerin

78250 Tengen
Telefon: +49 171 4882024

E-Mail: info@jasmiediez.com
Website: jasminediez.com

Jasmine Diez
Malen im Atelier

Lernen Sie, was Malerei im 
Kern bedeutet:

„Das genaue Sehen“
Sie entdecken Techniken, 
Komposition und das Spiel

von Farbe und Licht
in Öl, Acryl oder Aquarell
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Besenwirtschaft 
Zolg 

Gailingen
vom 12.3.-26.4.26 und 10.9.–25.10.26
Do.–Sa. ab 18 Uhr, Sonn- und Feiertags ab 16 Uhr,

3.10. ab 16 Uhr geöffnet, Mo.–Mi. Ruhetag
Schlachtplatten 22.-25. Oktober 2026

Weinproben und Weinberg-Rundfahrten  
für Gruppen das ganze Jahr
Weinverkauf, Do.–Sa. 10–18 Uhr, ganzjährig

0,75-l-Fl. Rivaner € 7,00, Grau-, Weiß-, Spätburgunder € 8,00

www.zolg.de
Winkelhof, Tel. 0049 (0) 7734 65 98
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Liebe Kundinnen und Kunden.
Die Stadt-Apotheke Engen schließt zum 

31. März 2026 ihre Verkaufsräume.

Wir freuen uns, Sie weiterhin in unserer
Christophorus Apotheke

begrüßen zu dürfen.

Das Ihnen bekannte Team der  
Stadt-Apotheke ist dort 

weiterhin für Sie da.
Christophorus Apotheke

Michael Hufenüssler e.K.
Bahnhofstraße 3 - 78234 Engen/Hegau

Tel: 07733 8886 - Fax: 07733 8921
Mail: info@chrisapo-engen.de
Web: www.chrisapo-engen.de

Öffnungszeiten Neu ab 01. April 2026
Mo. - Fr.: 08:30 - 18:30 Uhr

Sa.: 08:30 - 12:30 Uhr

Vielen Dank für Ihr Vertrauen. Ihr Apothekenteam.

WICHTIGE KUNDENINFORMATION

Heizung
Bäder

Service

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
für die Sanierung von Heizungsanlagen !
Benötigt Ihre Heizung eine Wartung ?

Möchten Sie Ihr Bad sanieren ?
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir für
Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de

G W G   I M M O B I L I E N
Ihr Makler mit Herz und (Sach) Verstand!

78247 Hilzingen: Wohnhaus mit Grundstück
Wohnhaus mit zwei Wohnungen, Ausbaureserve im 
DG, Schopf/Werkstatt, Gewölbekeller im Ortskern. 
Gepflegtes Mehrgenerationenhaus mit Potential. 
– 1.376 m² Grundstück inkl. Baugrundstück 
– 200 m² Wohnfläche (113 m² Whg. + 81 m² Whg.) 
– 264 m² Nutzfläche (Garage, Schopf, Keller u. a.) 
– Gewölbekeller, Waschküche, Dachspeicher 
– Pelletheizung 2006, Solarthermie Dach 
– Dachstuhlerneuerung 1960 – Fenster 2008/2010 
– Energiebedarf: 175,9 kWh/(m².a)

– inkl. Baugrundstück und Wohnhaus € 580.000,–

GWG-Immobilien, Am Eglental 29, 78247 Hilzingen 
Tel. 0 77 31/86 52 13 oder 01 71/4 74 56 86  andrea.helmbrecht@gmx.de

shiatsu-massage@posteo.de

Shiatsu-Massage
Elke Neininger

Hauptstraße 10/3 * 78187 Geisingen
Tel. 07704 358116

Shiatsu-Massage

https://shiatsu-wellnessmassage.jimdofree.com

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz


